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Achtung Auto - Verkehrserziehung live an der
Realschule plus Flonheim
Seit Jahren bietet die jetzige Real-
schule plus Flonheim im Rahmen der
Verkehrserziehung ihren „Neuen“ am
Beginn des Schuljahres ein Verkehrs-
sicherheitstraining an. So nahmen
auch in diesem Jahr  53 Schülerinnen
und Schüler der 5. Klassen mit ihren
Klassenlehrerinnen an einer Veranstal-
tung im Verkehrssicherheitsprogramm
„Achtung Auto“ des ADAC teil. 
In Flonheim erfuhren die Teilnehmer in
einem abgesperrten Straßenabschnitt
nahe der Schule in praktischen Übun-
gen, wie wichtig das korrekte Verhal-
ten im Straßenverkehr ist. Reale Ver-
kehrssituationen wurden handlungs-
orientiert erfahren und bewältigt.
Thomas Willberger vom ADAC, der
das Trainingsprogramm leitete, fand
den richtigen Ton im Umgang mit den
Schülerinnen und Schülern, so dass
diese begeistert bei der Sache waren.
Zu Beginn des Programms ließ Will-
berger die Schülerinnen und Schüler
aus vollem Lauf an einer vorgegebe-
nen Stelle stoppen, wobei sie feststell-

ten, dass sie nicht sofort anhalten kön-
nen. So lernten die Gruppen die For-
mel „Reaktionsweg + Bremsweg = An-
halteweg“ kennen, die im nächsten
Schritt auf das Auto übertragen wurde.
Jedes Kind markierte am Fahrbahn-
rand die Stelle, an der es das Anhalten
des Autos aus der vorgegebenen 
Geschwindigkeit erwartete. Dieser
Versuch war für die Schülerinnen und
Schüler sehr aufschlussreich, weil 
ihnen klar wurde, dass viele die Länge
des Bremswegs eines Autos bei einer
Geschwindigkeit von 30 km/h falsch
einschätzten. Sie glaubten, dass 
ein Fahrzeug fast genauso schnell 
wie ein Fußgänger stehen bleiben
kann.
Am Ende der Veranstaltung durften als
Höhepunkt die Kinder ordnungsgemäß
gesichert zu dritt im Auto mitfahren.
So erfuhren sie die Vollbremsung bei
der Geschwindigkeit von 30 km/h und
vor allem die Schutzwirkung des Si-
cherheitsgurtes und der Sitzerhöhung
am eigenen Leibe.

Schulleiter Joachim Schneider be-
dankte sich bei den Organisatoren und
betonte die Bedeutung des Sicher-
heitstrainings für den täglichen Schul-
weg der Kinder. In diesem Zusammen-

hang stehe auch das bereits absolvier-
te Bustraining der Fünftklässler, bei
dem sie das richtige und sichere 
Verhalten am und im Schulbus trainiert
hatten.

Neues Fahrzeug für die Wehr in Ober-Flörsheim
Anlässlich der diesjährigen Ober-
Flörsheimer Kerb präsentierte die Feu-
erwehr stolz ihren Fuhrpark. Neben
dem bewährten Löschfahrzeug (LF
8/6) konnte auch das nagelneue
Mehrzweckfahrzeug bestaunt werden.
Um das Ausstattungskonzept der Feu-
erwehr Alzey-Land zu optimieren,
übergab Bürgermeister Steffen Unger
an diesem Tag im Beisein von Brand-
schutzdezernent Hans-Jürgen Fischer,
der Beigeordneten Marie-Luise Weis-
kopf und Ortsbürgermeister Adolf
Gardt  das neue Fahrzeug an Wehrfüh-
rer Holger Hess.
Nach der Anschaffung des neuen Ret-
tungshilfesatzes (Schere/Spreize) im
letzten Jahr war dies die zweite An-
schaffung welche notwendig wurde,
um die Wehr für die Technische Hilfe-

leistung ausreichend auszustatten.
Gerade bei Verkehrsunfällen wird ein
Fahrzeug benötigt, mit dem man  ne-
ben zusätzlichen Einsatzkräften auch
Gerätschaften und Material zur Ein-
satzstelle bringen kann. Bürgermeister
Unger machte in seiner Ansprache
deutlich, dass durch die Anschaffung
des Mehrzweckfahrzeuges das bishe-
rige Tragkraftspritzenfahrzeug ersetzt
werden kann, was gleichzeitig die
Kos ten minimiert und die Ausstattung
optimiert. Außerdem bedankte er sich
im Namen der Verwaltung und der
Wehrleitung gemeinsam mit Ortsbür-
germeister Gardt bei den Wehrleuten
für ihr enormes Engagement. Bereits
seit 135 Jahren können die Bürgerin-
nen und Bürger auf die Hilfe ihrer Frei-
willigen Feuerwehr vertrauen.

Hersteller: FORD · Typ: Transit 2,4 TDCI, 6-Gang · Leistung: 85 kW (115PS)
Fahrgestell. Autohaus Bayer, Alzey · Aufbau: Fa. Pütting aus Rees · Kosten: 34.900,- Euro · Landeszuschuss: 12.000,- Euro
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Notdienste - Bürgerservice

Vereinfachte Neuregelung des 
Apothekennotdienstes
in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (anbieterabhängig)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst/
Zahnärztlicher Notfalldienst
DRK Krankenhaus 0 67 31 / 1 92 92
Kreuznacher Straße 7-9,
Mo., Di., Do. 19 - 6.30 Uhr
Mi. 14 - 6.30 Uhr, Fr. 19 - 6.30 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 0 18 05 / 66 60 07

0,12 EUR je angefangene Minute

DRK Alzey 0 67 31 / 1 92 22

Erdgasversorgung
EWG in Alzey für die Ortsgemeinden Albig, Bechtolsheim, 
Eppelsheim, Erbes-Büdesheim, Framersheim,
Flomborn, Flonheim, Gau-Odernheim,
Ober-Flörsheim, Offenheim Tel. 0 67 31 / 4 05 - 0

bei Störfällen Tel. 0700-00044033
Mo. - Fr., 9 - 18 Uhr: 0,06 EUR je angefangene 30 Sek.

übrige Zeit sowie am Wochenende
0,06 EUR je angefangene Minute

(aus dem Festnetz der Deutschen Telekom)

Evangelische-Katholische Telefonseelsorge
rund um die Uhr - gebührenfrei - vertraulich

Tel.: 08 00 / 1 11 01 11 und 08 00 / 1 11 02 22

Krankenhäuser
DRK-Krankenhaus Alzey Tel. 0 67 31 / 40 70
Rhh. Fachklinik Alzey Tel. 0 67 31 / 5 00

Polizeiinspektion Alzey
Kaiserstraße 32 0 67 31 / 91 10

Polizeiwache Wörrstadt
Pariser Straße 76 0 67 32 / 91 10

Stromversorgung
EWR Bezirksstelle Alzey Tel. 0 67 31 / 9  60 20
E-Mail: bezirkst.alzey@ewr.de Fax: 0 67 31 / 96 02 16
EWR-Störungsdienst rund um die Uhr Tel. 0180 / 1 84 88 20

Wasserversorgung EWG
in Alzey für die Gemeinden Albig, Bechenheim,
Bermersheim v.d.H., Bornheim, Erbes-Büdesheim,
Esselborn, Flonheim, Freimersheim, Kettenheim,
Lonsheim, Mauchenheim, Nack, Nieder-Wiesen,
Offenheim und Wahlheim Tel. 0 67 31 / 4 05-0
bei Störfällen Tel. 0700-00044033

Mo. - Fr., 9 - 18 Uhr: 0,06 EUR je angefangene 30 Sek.
übrige Zeit sowie am Wochenende

0,06 EUR je angefangene Minute
(aus dem Festnetz der Deutschen Telekom)

Wasserversorgung Rhh. GmbH
Bodenheim und Guntersblum für die Gemeinden
Bechtolsheim, Biebelnheim, Framersheim und
Gau-Odernheim Tel. 0 61 35 / 7 30
- bei Störfällen Tel. 0 61 35 / 65 00

Wasserversorgung
Zweckverband Seebachgebiet Osthofen für die Gemeinden
Dintesheim, Eppelsheim, Flomborn, Gau-Heppenheim,
Ober-Flörsheim Tel. 0 62 42 / 50 05-0
- bei Störfällen außerhalb der Geschäftszeit

Tel. 0 62 42 / 50 05-40

Aktion Leben für Alle e.V.
Beratung und Hilfe für Schwangere in Konfliktsituationen
Termine nach Vereinbarung Tel. 0 67 31 / 12 01
Alzey, Schloßgasse 41 oder Tel. 0 67 32 / 57 57

Ambulanter Krankenpflege Dienst e.V.
Bornheim
Bahnhofstraße 42,55237 Bornheim 0 67 34 / 96 00 03

Anonyme Alkoholiker (AA)
Offenes Meeting jeden Dienstag, 20-22 Uhr
in den Räumen der „Oase“ Alzey, Schloßgasse 15

Tel. 0 67 33 / 60 36 od. 0 67 31 / 13 68

AWO Betreuungsverein
für geistig und körperlich Behinderte, psychisch Kranke,
Suchtkranke, Beratung und Fortbildung
ehrenamtlicher Mitarbeiter Tel. 0 67 31 / 1 04 59
Alzey, Hellgasse 20 Fax 0 67 31 / 23 85

AWO Sozialstation
Kreisverband Alzey-Worms e.V. Ambulante Alten- u.
Krankenpflege, Mobiler Sozialer Hilfsdienst,
Kleiderkammer Tel. 0 67 31 / 78 00
Hellgasse 20, 55232 Alzey Fax 0 67 31 / 4 61 66

Beratungsstelle Diakonisches Werk
Worms-Alzey
Schloßgasse 14, 55232 Alzey, Tel. 0 67 31 / 95 03-0
e-Mail dw-alzey@dwwa.de Fax: 0 67 31 / 95 03 11
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche,
Suchtkrankenberatung und ambulante Rehabilitation,
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Lebensberatung, Kurvermittlung
Freundeskreise
Selbsthilfegruppen für Menschen mit Alkoholproblemen
Betroffene: jeden Montag von 19.30 bis 21.00 Uhr
Angehörige: jeden 1. und 3. Mittwoch, 19.30 bis 21.00 Uhr
Männerrunde
Gesprächskreis für Männer zu Partnerschaft, Familie,
Beruf, Alltagssorgen, Lebens krisen.
In geraden Kalenderwochen donnerstags von 19.00 bis 21.00 Uhr.

Berufsbegleitender Dienst
Integrationsfachdienst, Hilfsverein Alzey/Rhh. e.V.
Psychosoziale Beratung f. schwerbehinderte und/oder
psychisch kranke Menschen
Termin nach Vereinbarung Tel. 0 67 31 / 67 62

Caritaszentrum Alzey
• Beratung für Frauen in Schwangerschaft und Notsituationen

Alzey, Am Obermarkt 25,
Termine nach Vereinbarung Tel. 0 67 31 / 94 15 97

• Haus- und Familienpflege Tel. 0 67 31 / 94 15 98
• Computercafé und Kontakt für Angebote

nicht nur für ältere Menschen in der Region

Deutsche Rheuma-Liga ÖAG Alzey
Funktionstraining für alle Betroffenen von Rheuma, 
Arthrose, Osteoporose, Fibromyalgie usw.
Info: M. Wiesner Tel. 0 67 31 / 74 86

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Alzey
Deutscher Diabetiker Bund
Landesverband Rhld.-Pfalz e.V.
Treffen: jeden 3. Montag im Monat
Kontakte: Friedrich Heck, Tel. 0 67 31 / 4 31 01
Ernst Wilhelm von der Au Tel. 0 67 33 / 10 37

DRK Kreisverband Alzey
Mobiler Sozialdienst
Menüservice „Essen auf Rädern“, Hausnotrufdienst,
Behindertenfahrdienst, Beratung, Information Tel. 0 67 31 / 96 99 30
Schuldnerberatung
Offene Sprechzeit: Dienstag von 13 - 15 Uhr
Telefonsprechzeit: Dienstag und Donnerstag 8 - 8.30 Uhr

Tel. 0 67 31 / 96 99 20

Evangelische Sozialstation Alzey
Josselinstr. 3 0 67 31 / 26 68 und 9 40 00

Fax 0 67 31 / 94 00 19

Beratungs- und Koordinierungs stelle 
für Ältere, Kranke, Behinderte und Angehörige, 
Angelika Trundt, Josselinstr. 3, Alzey 0 67 31 / 94 00 50
beko-alzey@gmx.de
montags 9 - 16 Uhr, dienstags bis freitags von 9 bis 13 Uhr

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Verband Rhl.-Pfalz und Saarland e.V.
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) im Monat,
Mittagsgruppe 14 - 16 Uhr, Abendgruppe 19 Uhr
Nebenraum der Gaststätte „Stadthalle“, Schießgraben 5, Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 0 67 34 / 96 11 77

Fachdienst für Hörgeschädigte
Integrationsdienst für hörgeschädigte Menschen,
Beratung und Hilfe bei Problemen im Zusammenhang
mit einer beruflichen Tätigkeit oder Ausbildung.
Sprechstunde: Mittwoch, 16 - 19 Uhr u. nach Vereinbarung
Europaring 18, 67227 Frankenthal 0 62 33 / 8 89 20
info@ifd-hörgeschädigte.de Fax 0 62 33 / 88 92 20
www.ifd-hörgeschädigte.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat, 18 Uhr
im Mehrgenerationenhaus, Haus der Familie Alzey, Schloßgasse 13 
Auskunft unter 0 67 31 / 4 35 46

Frauenzentrum Alzey, Schloßgasse 11:
- Notruf für von Gewalt betroffene Mädchen u. Frauen
- Beratungsstelle zum Thema sexueller Missbrauch
- Kurse, Gruppen, Veranstaltungen
- Treffpunkt Frauencafé
Sprechzeiten: Montag 16-18 Uhr, Dienstag und
Donnerstag 10-12 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: Tel. 0 67 31 / 72 27
Fax: 0 67 31 / 99 62 85

Hospizverein DASEIN e.V., Alzey
Begleitung von Schwerstkranken, Sterbenden, 
und deren Angehörigen zuhause.
Sprechzeit der Hospizschwester Hiltrud Regner, 
nach Vereinbarung im DRK-Krankenhaus
Alzey, Kreuznacher Str. 7-9, Zimmer 1.317
Mobiltelefon 01 75 / 7 28 45 54
Gerda Pusch  0 67 33 / 60 87
hospiz@drk-kh-alzey.de / www.hospizverein-dasein.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Mobiler Sozialer Dienst, Essen auf Rädern,
Ausbildung, Behindertenfahrdienst
Hans-Böckler-Str. 109, Mainz Tel. 01 80 5 / 25 25 28

0,12 EUR je angef. Minute

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schloßgasse 11, Alzey 0 67 31 / 13 72 und Fax: 76 89
Öffnungszeiten: Mo. und Do. 10 - 18.30 Uhr, Di. und Mi. 9 - 17.30 Uhr
Fr. 9 - 14 Uhr, geschlossen jeweils 13 - 13.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Krisentelefon: 01 80 - 2 00 08 42 
für psychisch kranke Menschen und deren Angehörige:
Mo-Fr. 19-24 Uhr, Sa, So. u. Feiertage 16-22 Uhr (auch anonym)

Landwirtschaftliche Familienberatung
der Kirchen in der Pfalz und in Rheinhessen
Hilfe bei wirtschaftlichen und familiären Problemen,
Di. 9.00 - 17.00 Uhr, Mi und Do 9.00 - 12.00 Uhr.
e-Mail: info@lfbk.de; www.lfbk.de Tel. 0 63 21 / 57 68 08

Malteser Hilfsdienst e.V.
Stadt Alzey, Tel. 0 63 62 / 99 36 60

Fax: 0 63 62 / 99 47 40

Lebenshilfe Alzey-Donnersberg (ADL)
für Menschen mit Behinderungen: Tagesförderstätte,
Wohnstätte und Heilpädagogischer Kindergarten
Gartenstraße 4a, 67292 Kirchheimbolanden
Frau Kutschan 0 63 52 / 70 59 90

Multiple Sklerose-Selbsthilfegruppe Alzey
Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Rheinland-Pfalz e.V.
Treffen: jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr
in der ev. Sozialstation Alzey, Josselin-Straße 3
Kontakt: Karl Vögeli Tel. 0 67 34 / 96 05 70

Ruftaxi
Linie 1 und 3: Tel. 0 67 31 / 62 66
Linie 2 und 4 Tel. 0 67 31 / 72 38

Schlafapnoe Selbsthilfe
Alzey und Umgebung e.V.
c/o Toni Walk, www.schlafapnoe-alzey@gmx Tel. 0 61 31 / 83 31 30

Schutzverband für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Internet: www.impfschutzverband.de Infos: 06 71 / 4 45 15
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Schwerbehindertenrecht
Amt für Soziale Angelegenheiten Mainz
Sprechtag an jedem 1. Mittwoch im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr
in der Verbandsgemeinde Alzey-Land, Weinrufstraße 38 in Alzey.
Terminvereinbarung erforderlich: Frau Sehr, Tel. 0 67 31 / 409-316

Selbsthilfegruppe für Menschen in Trauer
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat, 15 Uhr
Diakonisches Werk Alzey, Schloßgasse 14
Kontakt: Tel. 0 67 31 / 95 03-0

Selbsthilfegruppe für Aphasiker + Angehörige
Sprachstörungen nach Schlaganfall, Tumor, Schädel-Hirn-Trauma,
Treffen jeden 2.  Donnerstag,
Elsa-Brandström-Str. 53a, Mainz-Gonsenheim
Ansprechpartner: Tel. 0 67 33 / 94 94 00

Selbsthilfegruppe
für Angehörige v. psychisch erkrankten Menschen
jeden 2. Montag im Monat um 18.30 Uhr im Kardinal-Volk-Haus, Alzey,
Kirchenplatz (neben der kath. Kirche). Tel. 0 62 41 / 59 24 37

oder 0 67 33 / 68 43

Selbsthilfegruppe
Morbus Crohn, Colitis ulcerosa
Treffen jeden 3. Donnerstag um 19.30 Uhr, außer Feiertage
im DRK-Krankenhaus Alzey, Kreuznacher Straße 7
Ansprechpartner: Michael Trautwein 0 67 32 / 6 40 12
Caroline Schöppler 0 67 35 / 82 13

Selbsthilfegruppe
Freundeskreis in der Suchtkrankenhilfe Alzey e.V.
Gruppenabende wöchentlich Montag von 20 - 21.30 Uhr
im Martin-Luther-Haus, Obermarkt, Alzey
Klaus Bicking 0 67 31 / 4 14 95

Selbsthilfegruppe
Patientenliga - Atemwegserkrankungen e.V.
Monatliche Informationsveranstaltungen, Lungensportgruppe Alzey
Ansprechpartner: Sekretariat Dr. Laakmann 0 67 31 - 40 71 06
Beate Wolf 0 67 32 - 73 65

Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms,
An der Hexenbleiche 36, Alzey. Beratung und Betreuung
psychisch kranker Menschen und deren Kontaktpersonen.
Montags bis freitags, 8.30 - 12.00 Uhr 
(Terminvereinbarung) Tel. 0 67 31 / 4 08 - 6011 + 6012

Tagespflege Rheinhessen-Fachklinik Alzey
Geriatrische Altentagesstätte
Dautenheimer Landstraße 66, 55232 Alzey
e-mail: b.koch@rheinhessen-fachklinik-alzey.de Tel. 0 67 31 / 5 01-4 68

Tagesstätte Oase
Hilfsverein Rheinhessen e.  V., Alzey, Schloßgasse 15
Tagesstätte für chronisch psychisch Kranke
Mo, Di, Do 13.30 - 15.30 Uhr, Fr. 14 - 15.30 Uhr Tel. 0 67 31 / 35 99

Therapiezentrum
für entwicklungsgestörte und behinderte Kinder
67307 Göllheim - H.T.K. - Jahnstr. 2,
Außenstelle Weinrufstr. 9, 55232 Alzey Tel. 0 63 51 / 64 00

Tinnitus Selbsthilfegruppe
Kontakt: Dieter Gallee, KIBO Tel. 0 63 52 / 49 01
Treffen: jeden 2. Dienstag im Monat, um 19 Uhr
im Krankenhaus KIBO, im Raum hinter der Cafeteria

VdK - Kreisverband Alzey
Hilfe in sozialen Fragen (Renten, Schwerbehinderung,
Kranken-Unfall-Arbeitslosenversicherung usw.)
Rodensteiner Straße 3, Alzey
Sprechstunden: Mo. 8.30-12 und 14-18, Do. 8.30-12 Uhr

Tel. 0 67 31 / 548 797-0
Fax: 0 67 31 / 548 797-90

WEISSER RING e. V.
Außenstelle Worms (Stadt)/Alzey-Worms, g.fleissner@netwag.de,
Mobil 0151-15577003 Tel. 0 67 31 - 94 19 62

Wertstoffhöfe in der Verbandsgemeinde
Öffnungszeiten:
Eppelsheim

März - Okt. Nov. - Feb. Sa.
Di. und Do. Di. und Do. (ganzjährig)
16 - 18 Uhr 15 - 17 Uhr 9 - 13 Uhr

Flonheim
März - Okt. Nov. - Feb. Sa.
Di. und Do. Di. und Do. (ganzjährig)
16 - 18 Uhr 15 - 17 Uhr 8 - 12 Uhr

Gau-Odernheim
März - Sept. Okt. - Feb. Sa.
Di. 16 - 18 Uhr Di. 15 - 17 Uhr (ganzjährig)
Do. 15 - 18 Uhr Do. 14 - 17 Uhr 8 - 11 Uhr

Mauchenheim
Dienstag u. Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
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VG Alzey-Land

Montag, Dienstag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Mittwoch 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Tel.: 0 67 31 / 40 90
http://www.alzey-land.de
info@alzey-land.de

Bürgerbüro: 0 67 31 / 409-310
Montag 8.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat: 10.00 – 12.00 Uhr
(Seiteneingang Münch-Braun-Straße)

Sprechstunde Bürgermeister Unger
Die nächste Sprechstunde von Bürgermeister Stef-
fen Unger findet am Donnerstag, den 30. September
von 15.00 - 17.00 Uhr im Dienstzimmer des Bürger-
meisters bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Alzey-Land, Weinrufstraße 38 in Alzey, statt.

Verbandsgemeinderatssitzung
Am Montag, dem 27. September 2010, um 18.00 Uhr
findet im Sitzungssaal der Verbandsgemeindever-
waltung Alzey-Land eine Sitzung des Verbandsge-
meinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
2. Nachwahl zu einzelnen Ausschüssen des Ver-

bandsgemeinderates
3. Beratung und Entscheidung über die Nutzung

von Dachflächen zur Errichtung von Photovol-
 taikanlagen

4. Solidarpakt „Erneuerbare Energie“; Antrag der
SPD-Fraktion

5. Flächennutzungsplan 2015 der Verbandsge-
meinde Alzey-Land – Erweiterung der Sonder-
flächen für Windkraft im Gebiet der Verbandsge-
meinde Alzey-Land

6. Kommunale Kooperation im Bereich der Was-
ser- und Energieversorgung (Projekt Riesling)
a) Beteiligung bei der EWG Alzey
b) Beteiligung bei der Wasserversorgung Rhein-

hessen
7. Antrag auf Gebietsänderung zwischen den Orts-

gemeinden Gundersheim und Flomborn;
Anhörung der betroffenen Verbandsgemeinde

8. Namensgebung für die Realschule plus in Flon-
heim

9. Antrag der Grundschule Flomborn auf Hochbe-
gabtenförderung

10. Überörtliche Prüfung der Verbandsgemeinde-
kasse

11. Feststellung des Jahresergebnisses 2008 der
Wasserversorgung Rheinhessen GmbH Boden-
heim

12. Feststellung des Jahresergebnisses 2008 der
EWG Alzey

13. Feststellung des Jahresabschlusses 2008 der
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Land-
kreis Alzey-Worms mbH

14. Mitteilungen und Anfragen
Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.
Steffen Unger, Bürgermeister

Bekanntmachung
gemäß § 83 des Baugesetzbuchs (BauGB) vom 
23. 09. 2004 (BGBl. I S. 2414) in der geltenden Fas-
sung.
Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung für
das Umlegungsgebiet „In der Weiherwiese“ ist am 
14.09. 2010 unanfechtbar geworden.

Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 83 (2) des
Baugesetzbuchs (BauGB) vom 23. 09.2004 (BGBl. I
S. 2414) in der geltenden Fassung der bisherige
Rechtszustand durch den Beschluss über die verein-
fachte Umlegung vorgesehenen neuen Rechtszu-
stand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Ein-
weisung der neuen Eigentümer in den Besitz der zu-
geteilten Grundstücke ein. Die Berichtigung des
Grundbuchs und des Liegenschaftskatasters wird
bei den zuständigen Behörden veranlasst.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Bekanntmachung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Vermessungs-
und Katasteramt, Ostdeutsche Straße 28, 55232 Al-
zey als Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses
schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben. Wird die
Frist durch das Verschulden eines Bevollmächtigten
oder eines Vertreters versäumt, so wird dessen Ver-
schulden dem vertretenden Beteiligten zugerechnet.
Ein eingelegter Widerspruch hat keine aufschieben-
de Wirkung; die Bekanntmachung des Beschlusses
über die vereinfachte Umlegung ist nach § 212 Abs.
2 Nr. 2 BauGB sofort vollziehbar. Gleichzeitig mit
dem Widerspruch kann nach § 80 Abs. 4 Verwal-
tungsgerichtsordnung bei der Geschäftsstelle des
Umlegungsausschusses der Antrag gestellt werden,
die sofortige Vollziehung des Umlegungsplans aus-
zusetzen. Die Betroffenen können nach § 80 Abs. 5
Verwaltungsgerichtsordnung auch unmittelbar beim
Landgericht Koblenz - Kammer für Baulandsachen -
Karmeliterstraße 14, 56068 Koblenz beantragen,
dass die aufschiebende Wirkung ganz oder teilweise
angeordnet wird.
Eppelsheim, den 14.09. 2010
Mathias Klemmer
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses

Albig

Ortsbürgermeister Günther Trautwein
Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag 19.00 - 20.00 Uhr
Rathaus, Langgasse 58
Telefon 0 67 31 / 23 01
01 71 / 2 21 37 42
ortsgemeinde-albig@t-online.de
www.ortsgemeinde-albig.de

Sitzung des Gemeinderates
Am 27. 09. 2010 um 20.00 Uhr findet im Rathaus ei-
ne Sitzung des Gemeinderates statt.
Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung und Beschlussfassung über die zeitliche

Verschiebung des Neubaues einer Gerätehalle auf
dem Friedhof

3. Beratung und Beschlussfassung über die Annah-
me einer Spende

4. Beratung und Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan „Bachgasse“ der Ortsgemeinde Albig –
Vergabe des Planungsauftrages

5. Beratung und Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan  „Bachgasse“ der Ortsgemeinde Albig
a) Verabschiedung des Bebauungsplanvorentwur-

fes für die Verfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4
Abs. 1 BauGB

b) Beschluss über die Durchführung des frühzeiti-
gen Öffentlichkeitsbeteiligungsverfahrens ge-
mäß  § 3 Abs. 1 BauGB

6. Beratung und Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan „Gewerbegebiet II“ der Ortsgemeinde
Albig

Öffentliche Bekanntmachung
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 67655 Kaiserslautern, 14. 9. 2010
DLR Westpfalz Fischerstraße 12
Flurbereinigungs- und Siedlungsbehörde Telefon: 0631-36740
Beschleunigtes Zusammenlegungsverfahren Telefax: 0631-3674255
Morschheim (Acker) E-Mail: dlr-westpfalz@dlr.rlp.de
Aktenzeichen: 21850-HA10.2. Internet: www.dlr.rlp.de

Zuteilung der Massegrundstücke gegen Geldausgleich 
Das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benötigte Land (Massegrundstücke) wird nach § 54 Flurbe-
reinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. 3. 1976 (BGBl. I Seite 546),
zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. 12. 2008 (BGBl I Seite 2794) im Zusammen-
legungsplan gegen Geldausgleich zu Eigentum zugeteilt. Wer an einer solchen Landzuteilung interes-
siert ist, wird hiermit aufgefordert, beim DLR Westpfalz bis spätestens 18. Oktober 2010 ein schrift-
liches Gebot abzugeben.

Es handelt sich hierbei um folgende Flurstücke: 

Gemarkung Flurstück Fläche m2 Werteinheiten Nutzungsart Lage Mindest-
gebot EUR

Morschheim 3118/1 9028 2725,86 NH, GR, A Am Hahlberg 5.000
Morschheim 3166/1 1370 447,22 A Auf dem Hieberg 1.000
Morschheim 3193/1 1253 457,90 A Sionerweg 1.000
Morschheim 3262 8902 2348,08 GH,A Im vorderen Honig 2.000
Morschheim 3275/1 4579 1556,86 A Im mittleren Honig 1.500
Morschheim 3305 2451 832,28 A Im Schinnhengst 1.400

Angebotsvordrucke können beim DLR Westpfalz angefordert werden oder sind bei dem Vorsitzenden
der Teilnehmergemeinschaft, Herrn Hans-Joachim Lamb, Hintergasse 12, 67294 Morschheim, erhält-
lich, ebenso sind die Vordrucke für das Bieterverfahren im Gemeindebüro der Ortsgemeinde Morsch-
heim donnerstags von 18.00 - 19.00 Uhr zu erhalten.

Für die Landzuteilung gelten die vom DLR Westpfalz festgelegten Zuteilungsbedingungen. Die Bewer-
ber erkennen mit der Abgabe ihrer Gebote diese Bedingungen als für sie rechtsverbindlich an.

Je eine Liste und eine Karte, in der die Massegrundstücke eingetragen sind, sowie die Zuteilungs -
bedingungen liegen in der Zeit vom 27. 9. 2010 bis 15. 10. 2010 beim Dienstleistungszentrum Länd-
licher Raum Westpfalz, während der allgemeinen Dienststunden (montags bis donnerstags von
9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.30 Uhr sowie freitags von 9.00 bis 13.00 Uhr) sowie bei dem
Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft, Herrn Hans-Joachim Lamb, Hintergasse 12, 67294
Morschheim Einsichtnahme aus. 
Im Auftrag
Horst Semar
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a) Offenlegungsverfahren gem. § 4 Abs. 3 BauGB
b) Beschluss zur erneuten öffentlichen Auslegung

gem. 4 Abs. 3  BauGB
7. Beratung und Beschlussfassung über den Haus-

haltsplan und die Haushaltssatzung 2010 der
Ortsgemeinde Albig

8. Beratung und Beschlussfassung der Eröffnungs-
bilanz zum 1. 01. 2009 der Ortsgemeinde Albig

9. Mitteilungen und Anfragen
Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.
Günther Trautwein
Ortsbürgermeister

Bechtolsheim

Ortsbürgermeister Harald Kemptner
Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Rathaus, Langgasse 44
Telefon 0 67 33 / 2 18

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 7. Oktober 2010 findet um
10.30 Uhr im Rathaus eine nichtöffentliche Sitzung
des Umlegungsausschusses der Ortsgemeinde
statt.
Bechtolsheim, den 7. September 2010
Wolfgang Horbach
Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Bermersheim v. d. H.

Ortsbürgermeister Werner Wagner
Dienstag 19.00  – 19.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindebüro, An der Turnhalle 4
Tel. 0 67 31 / 76 55

Urlaubsvertretung
Ortsbürgermeister Werner Wagner ist in der Zeit von
Donnerstag den 23. September bis Montag den
4. Oktober in Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit übernimmt der erste
Beigeordnete Herr Herbert Kasper, Obergasse 8, er-
reichbar unter der Tel.-Nr.: 06731 - 3377.

Eppelsheim

Ortsbürgermeisterin Ute Klenk-Kaufmann
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr
Gemeindeverwaltung, Zwerchgasse 17
Tel. 0 67 35 - 2 57
Fax: 0 67 35 - 81 35
http://www.eppelsheim.de

Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, den 28. 9. 2010, um 19.00 Uhr findet
im Ratssaal eine Sitzung des Gemeinderates statt
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Erneute I-Stock-Antragstellung Parkplatz an der

Sporthalle/Bürgersaal
2. Beschlussfassung über den Eigenleistungsanteil

am DE-Projekt „Scheunencafe“
3. Beschlussfassung zum Bauantrag „Scheunenca-

fe“
4. Mitteilungen und Anfragen
Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.
Ute Klenk-Kaufmann
Ortsbürgermeisterin

Bekanntmachung
gemäß § 83 des Baugesetzbuchs (BauGB) vom 
23. 09. 2004 (BGBl. I S. 2414) in der geltenden Fas-
sung.
Siehe unter VG.

Freimersheim

Ortsbürgermeister Wilfried Brück
Donnerstag 18.30 - 19.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Rathaus
Telefon 0 67 31 / 4 33 17

Öffentliche Bekanntmachung
Siehe unter VG Alzey-Land.

Lonsheim

Ortsbürgermeister Harald Denne
Donnerstag 19.00 - 20.00 Uhr
Gemeindeverwaltung, Weihergasse 5
Telefon 0 67 34 / 2 36

Sitzung des Gemeinderates
Am Montag 27. September 2010  um 20.00 Uhr, fin-
det im Gemeindehaus Lonsheim eine Sitzung des
Gemeinderates statt. 
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung und Beschluss Haushalt 2010
3. Leerung Sinkkästen
4. Mitteilung und Anfragen
Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.
Harald Denne
Ortsbürgermeister

Mauchenheim

Ortsbürgermeister Udo Arm
Donnerstag 18.30 - 19.30 Uhr
An der Mühlwiese 10
Telefon 0 63 52 / 44 03

Öffentliche Bekanntmachung
Siehe unter VG Alzey-Land.

Offenheim

Ortsbürgermeister Karl Ludwig Becker
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Bechenheimer Straße 4
Telefon: 0 67 36 / 2 16
Dienstzeit-Handy: 01 70 / 8 03 10 18
Privat: 01 70 / 8 33 54 07
Geschäft: 0 67 36 / 96 05 50

Öffentliche Bekanntmachung
Siehe unter VG Alzey-Land.

Stellenausschreibung
Verbandsgemeinde Alzey-Land
In unserer Verwaltung ist zum 1. 3. 2011 die 
Stelle 

der Büroleiterin/des Büroleiters
neu zu besetzen.
Zur Verbandsgemeinde Alzey-Land gehören 24
Ortsgemeinden mit insgesamt ca. 25.000 Ein-
wohnern.
Die Verbandsgemeindeverwaltung hat das Mo-
dellprojekt Gemeinde 21 des Gemeinde- und
Städtebundes Rheinland-Pfalz umgesetzt und
verfügt über drei Fachbereiche. 
Zum Aufgabengebiet gehören neben der Leitung
des Fachbereichs 1 – Organisation und Finanzen
insbesondere
- Grundsatzangelegenheiten der Verbandsge-

meindeverwaltung
- Steuerung und Koordination der Verwaltungs-

abläufe
- Leitung des Personalwesens
- Organisation und Einsatz von Arbeitsmitteln 
- Kassenaufsicht
- Aufgaben des Datenschutzbeauftragten

Wir erwarten
- Laufbahnprüfung für den gehobenen nichttech-

nischen Dienst in der Kommunalverwaltung und
der staatlichen allgemeinen und inneren Verwal-
tung oder ein vergleichbarer Studienabschluss

- Mehrjährige Erfahrung in der Kommunalverwal-
tung sowie in der Personalführung

- Grundkenntnisse in der kommunalen Doppik
- eine hohe Sozial-, Methoden- und Konfliktlö-

sungskompetenz
- Verhandlungsgeschick mit Durchsetzungsfähig-

keit
- hohe Motivation, Belastbarkeit, Flexibilität und

Zuverlässigkeit
Die Verbandsgemeinde ist um die berufliche Aus-
und Weiterbildung von Frauen bemüht und des-
halb besonders an Bewerbungen von Frauen in-
teressiert. 
Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen richten Sie bitte bis spä-
testens 16. Oktober 2010 an die Verbandsge-
meindeverwaltung Alzey-Land, Weinrufstraße 38,
55232 Alzey.

Das Nachrichtenblatt online lesen unter
www.nachrichtenblatt-alzey-land.de
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Bechtolsheim: Mo., 27. 9. - Mi., 29. 9.;
Biebelnheim: Do., 30. 9. - Fr., 1. 10.;
Framersheim: Mo., 4. 10. - Mi., 6. 10.;
Gau-Köngernheim: Do., 7. 10. - Fr., 8.
10.; Gau-Odernheim: Mo., 11. 10. -
Do., 14. 10.
Während des Spülvorgangs muss mit
einem Druckabfall und einer Trübung
des Wassers gerechnet werden. Diese
Trübung ist nicht gesundheitsschäd-
lich, kann sich aber z.B. beim Betrieb
der Waschmaschine auswirken. Durch
ein Ablaufen des Wassers lässt sich
die Braunfärbung schnell beseitigen.
Kontrollieren Sie Ihren Wasserfilter auf
Dichtigkeit und Funktionsfähigkeit.
Sollte es bedingt durch die Spülung
dennoch einmal in einer Kundenanlage
zu einem Druckabfall durch zugesetzte
Schmutzfilter, Perlatoren und Dusch-
köpfe kommen, wird von der wvr den
Kunden empfohlen, den Filter in der
Anlage rückzuspülen oder die Filter-
kerze auszuwechseln sowie, falls er-
forderlich, Perlatoren und Duschköpfe
zu reinigen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihre Wasserversorgung Rheinhessen
GmbH

Konzert der Vokalgruppe
«Vocado» in Framersheim
Das schwedische Vokalsextett Vocado
wurde 2004 gegründet und hat sich
seitdem zu einem der vielverspre-
chendsten jungen Vokalensembles
Europas entwickelt. Die Besetzung er-
öffnet der Gruppe ein breites Spek-
trum musikalischer Möglichkeiten. So
reicht das Repertoire des Sextetts von
klassischer Literatur über romantische

ben Sie Interesse? Wollen Sie neu be-
ginnen oder Ihre alten Tanz-Erfahrun-
gen wieder etwas auffrischen? Auch
wenn Sie sich noch unsicher sind,
kommen Sie einfach mal zu einer
Tanzstunde in die Albiger Turn- und
Mehrzweckhalle, informieren Sie sich
oder machen auch ganz unverbindlich
in einer Kursstunde mit, ehe Sie sich
zur Teilnahme an einem Tanzkurs ent-
scheiden.
Die Tanzkurse finden immer sonntags
am Abend in der Turn- und Mehr-
zweckhalle Albig wie folgt statt: 17.30
bis 18.30 Uhr, Grundkurs II (Fortfüh-
rungskurs I); 18.45 bis 19.45 Uhr, Fort-
geschrittenenkurs; 20.00 bis 21.00,
Uhr Grundkurs I (Anfängerkurs). Das
Zustandekommen der einzelnen Kurse
ist an eine Mindestteilnehmerzahl 
gebunden. Weitere Informationen zu
den Kursen finden Sie auch auf der 
Internet-Seite des TV Albig unter
www.TV-Albig.de  (Rubrik Breitensport
Tanzen) oder unter Telefon 06731 -
41707. KN

35 Jahre Partnerschaft
Seit 35 Jahren sind die Gemeinden Al-
big und Signy-L`Abbaye aus den fran-
zösischen Ardennen freundschaftlich
verbunden. Im September 1975 unter-
zeichneten die Bürgermeister Louis
Lebrun und Ernst Jakob Müller die
entsprechenden Partnerschaftsurkun-
den. 
Seither ist ein lebendiger Austausch
zwischen den beteiligten Familien bei-
der Gemeinden entstanden, wie Albigs
Ortsbürgermeister Günther Trautwein
jetzt beim Empfang der französischen

Stellenausschreibung
Die evangelische Kirchengemeinde
Ober-Flörsheim sucht aufgrund der
Angebotserweiterung in ihrer Ev. 
Kindertagesstätte „Am rufenden
Hahn“ ab 1. 1. 2011
2 Erzieher/in (40 Std.)
1 Erzieher/in (30 Std.
flexibel auch nachmittags) 
2 Erzieher /in (20 Std.
flexibel auch nachmittags) 
Ein Teil der Stellen bezieht sich auf den
neu gestalteten U3-Bereich. Aus die-
sem Grund wäre Krippenerfahrung
wünschenswert. 
Wir arbeiten in Erlebnisspielbereichen,
situationsorientiert und richten uns
nach den Bedürfnissen der Kinder.
Wenn Sie einer christlichen Kirche an-
gehören, gerne biblische Geschichten
vermitteln, teamfähig, freundlich und
engagiert sind, dann freuen wir uns auf
Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Die Bezahlung erfolgt nach KDAVO
und beinhaltet alle Sozialleistungen
der Evangelischen Kirche.
Bewerbungen richten Sie bitte bis
9. Oktober an:
Herrn Pfarrer Mathias Engelbrecht
Pfarrgasse 11, 55234 Flomborn

Spülplan der Rohrnetze 
VG Alzey-Land
Die Wasserversorgung Rheinhessen
GmbH teilt mit, dass an folgenden Wo-
chentagen Rohrnetzspülungen vorge-
nommen werden:

Verbandsgemeinde
weltliche Musik bis hin zu Jazz- und
Popsongs. Ein Schwerpunkt liegt auf
traditioneller schwedischer Musik. Das
Ensemble arrangiert die überwiegende
Anzahl der Werke selbst. Zunehmend
sind außerdem Eigenkompositionen
mit großem Erfolg fester Bestandteil
der Konzerte.

Nun wird das Vokalsextett am Sams-
tag, den 25. September im Alzeyer
Land zu Gast sein. Die Verbandsge-
meinde Alzey-Land freut sich in Zu-
sammenarbeit mit dem Kultursommer
Rheinland-Pfalz dieses exklusive Kon-
zert präsentieren zu können. Karten für
das Konzert erhalten Sie im Bürgerbü-
ro der Verbandsgemeinde Alzey-Land,
Weinrufstraße 38, 55232 Alzey, Telefon
06731-409310 oder der Tourist Infor-
mation Alzeyer Land, Antoniterstraße
41, 55232 Alzey, Telefon 06731-
499364. Beginn der Veranstaltung wird
19.30 Uhr sein.

Beginn neuer Tanzkurse
Ab Sonntag, 26. 9. 2010 bietet der TV
1895 Albig e.V. wieder Tanzkurse für
Anfänger und Fortgeschrittene an. Ha-

Albig

Nichtamtlicher TeilAktuelles aus den Gemeinden
Kultur - Sport - Vereinsleben

Katholische Gottesdienste:
Albig: Do., 18.30 Uhr, Hl. Messe.
Bechtolsheim: S0., 9 Uhr, Amt.
Biebelnheim: Sa., 18.30 Uhr, Vorabendmesse.
Erbes-Büdesheim: So., 10 Uhr, Firmung.
Flomborn: Fr., 18 Uhr, Hl. Messe.
Flonheim: Sa., 15 Uhr, Trauung; 17.30 Uhr, Vorabendmesse.
Freimersheim: Sa., 18.30 Uhr, Vorabendmesse. Mi., 18 Uhr, Hl. Messe.
Gau-Odernheim: So., 10.30 Uhr, Hochamt.
Lonsheim: Di., 18.30 Uhr, Hl. Messe. 
Nack: Fr., 18.30 Uhr, Hl. Messe.
Ober-Flörsheim: Do., 18.30 Uhr Hl. Messe mit Anbetung.

Evangelische Gottesdienste:
Albig: Sa., 18 Uhr, Feierabendgottesdienst.
Bechenheim: So., 8.45 Uhr, Gottesdienst.
Bechtolsheim: Sa., 18.30 Uhr, Gottesdienst. So., 11 Uhr, Kindergottesdienst.
Biebelnheim: So., 11 Uhr, Kindergottesdienst.
Bornheim: So., 9 Uhr, Gottesdienst.
Dintesheim: Sa., 18 Uhr, Gottesdienst.
Eppelsheim: Sa., 19.15 Uhr, Gottesdienst.

Erbes-Büdesheim: So., 10 Uhr, Gottesdienst/Taufen; Kirchencafé. Di. 20 Uhr, Bi-
belgesprächsabend Ev. Gemeindehaus.
Esselborn: So., 9 Uhr, Gottesdienst.
Flomborn: So., 9 Uhr, Gottesdienst mit den Vorkonfirmanden.
Framersheim: So., 10 Uhr, Familiengottesdienst.
Gau-Heppenheim: So., 9 Uhr, Gottesdienst.
Gau-Köngernheim: So., 10 Uhr, Gottesdienst.
Gau-Odernheim: So., 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl.
Lonsheim: So., 10 Uhr, Gottesdienst.
Nieder-Wiesen: So., 10 Uhr, Gottesdienst;, 11 Uhr, Kindergottesdienst.
Ober-Flörsheim: So., 10.15 Uhr, Gottesdienst mit den Vorkonfirmanden.
Offenheim: Di., 20 Uhr, Bibelgesprächsabend Ev. Gemeindehaus Erbes-Büdes-
heim.
Wahlheim: So., 10.15 Uhr, Gottesdienst.

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32, Udenheim; Gottesdienst mit Kinder-Got-
tesdienst „Schatzinsel“ (3-10 J.) und „Fischlis“ (10-14 J.) So. 10 Uhr; Kreis Junger
Erwachsener Di. 19.30 Uhr, Kontakt Fam. Löffler, Tel. 06732/935365; Krabbelkreis
„KrabbelBabbel“ für Eltern mit Kindern von 0-3 J., Kontakt A. Neitzel, Tel.
06732/9479211; Jugendkreis, Kontakt, Tel. 06732/938995; Seniorentreff, Fr. 15 Uhr
(14-tägig; in den ungeraden Wochen); Biblischer Unterricht, Fr. 17 Uhr; Kleingrup-
pen/Hauskreise in Partenheim, Saulheim und Wörrstadt. Fahrdienste z. d. Veran-
staltungen nach Absprache. Infos bei Gemeinschaftspastor Matthias Löffler, Tel.
06732/62549. Termine im Internet: www.stadtmission-woerrstadt.de

Gottesdienste



Mit Schubkarren, Schaufeln, Rechen,
Spaten und jeder Menge guter Laune
bestückt, wurde vieles geschafft.
Selbst die Sonne hat uns unterstützt
und die Motivation der vielen Helfer
belohnt. Tatsächlich kamen an beiden
Tagen je ca. 50 Personen, die Funda-
mente gruben, Spielgeräte aufstellten,
Sand, Holzhäcksel, Rindenmulch und
Erde transportierten. 
Zwei gute „Küchenfeen“ sorgten für
das leibliche Wohl mit Würstchen und
Kürbiscremesuppe und außerdem
wurden wir mit leckeren Kuchenspen-
den bedacht.
Viele Vereine und Gruppen haben uns
mit großem Einsatz unterstützt: der Ar-
beitskreis Dorferneuerung, die KJG,
Jugendliche der Firmgruppe Bechtols-
heim/Biebelnheim, die Gemeindear-
beiter, der ev. Kirchenvorstand, der
Bürgermeister und natürlich Eltern,
Großeltern und Geschwister unserer
Kindergartenkinder, das Kindergarten-
team sowie Leute, denen der Kinder-
garten einfach am Herzen liegt. 
Vielen Dank an alle Helfer, auf die
„Bechtolsheimer“ ist Verlass! PB

Neuer Schrank für die
Schülerbücherei

Die Schüler der Grundschule in Bech-
tolsheim dürfen sich über einen neuen
Schrank für ihre Schulbücherei freuen.
Bianca Köhm (l.) und Cathy Roth
(2.v.r.) vom Kindersachenbasarteam
überreichten Eva Schneider (r.) vom
Förderkreis der Grundschule eine
Spende von 200,- Euro zur Mitfinan-
zierung dieses Schrankes. Alle Schü-
ler, Lehrer und der Förderkreis der
Grundschule bedanken sich bei den
fleißigen Muttis des Basarteams. IS

Herbstaktion auf dem
Spielplatz
Am Samstag den 4. September wurde
der Spielplatz in der Gemeinde herge-
richtet. Pünktlich um 9:00 Uhr bei
strahlendem Sonnenschein konnte mit
dem Einsatz begonnen werden. Leider
war der erhoffte Zuspruch der Helfer
nicht wie gewünscht. Trotz allem
konnten die geplanten Arbeiten erle-
digt werden. In diesem Zusammen-
hang möchte ich mich ganz besonders
bei den jüngsten Helfern, Lea, Hanna,
Leon und Lea bedanken, die mit gro-

ßem Eifer beim Anstreichen der Spiel-
geräte mitgeholfen haben. Ich würde
mir doch sehr wünschen, dass bei
weiteren Aktionen das Interesse bei
den Mitbürgern mehr Unterstützung
findet. 
Werner Wagner
Ortsbürgermeister

Seniorenausflug 
Bermersheim v.d.H.
Am 12. 9. 2010 um 8.30 Uhr startete
die 30-köpfige Reisegruppe unter der
Führung von Ortsbürgermeister Wer-
ner Wagner in Richtung Koblenz zum
ersten Etappenziel Bendorf-Sayn zur
Besichtigung der wunderschönen
Schmetterlingswelt der Fam. Sayn
Wittgenstein. Nach fachkundiger Ein-
führung durfte man die verschiedenen
Schmetterlingsarten still genießen und
die Farbenpracht erleben.
Nach dem anschließenden Rundgang
durch die Parkanlagen ging die Fahrt
6 km weiter, wo man das hervorragen-
de Mittagessen einnahm und etwa 2
Stunden verweilte, um Kraft für weite-
re Erlebnisse zu sammeln.
Weiter ging es im modernen Reisebus
zum Deutschen Eck in Koblenz, wo auf
die Vorbereitung zur Bundesgarten-
schau sehr viel in der Anlage verschö-
nert wird. 
Zur einsetzenden Wetteränderung
schafften es die rüstigen Senioren den
Bus zu besteigen und wir fuhren ent-
lang der B9, vorbei an den bekannten
Burgen bei einsetzendem Regen zu
unserem letzten Ziel des Tages. Pas-
send zur Witterung und der Flussnähe
nahmen wir im Boot Platz (Plätze wa-
ren schon reserviert).
Bei Kaffee und Kuchen wurde der Tag
angenehm abgerundet und nach eini-
ger Zeit machten wir uns auf die Rück-
reise nach Bermersheim. Unterhalten
von einigen Anekdoten durch Willi
Schmahl von Bermersheim, der einzi-
ge Adelige im Ort, war die Fahrt kurz
und unterhaltsam.
Dank gilt allen Mitfahrern, den Organi-
satoren Werner und Regina Wagner,
Astrid Mann, der Fa. Stork und dem
umsichtigen Mainzer Busfahrer. HK

Spülplan der Rohrnetze 
VG Alzey-Land
Siehe unter VG Alzey-Land.

Weiterbildung 
der FFW Wendelsheim 
und Bornheim

Neuwagen der aktuellen Fertigungsse-
rien stellen Einsatzkräfte aufgrund der
sehr ausgereiften Sicherheitstechnik

Bornheim

Biebelnheim

Bermersheim v.d.H.

Gäste in der Albiger Turnhalle feststell-
te. Zweimal jährlich treffen sich die
Partnerschaftsfamilien zu Ausflügen,
Besichtigungen und auch gemeinsa-
men Feierlichkeiten. Trautwein be-
dankte sich sehr herzlich für das Gren-
zen überwindende Engagement und
für die vielen familiären Kontakte.
Nach der Ankunft der französischen
Familien begann das jüngste Besuchs-
programm  mit einem gemeinsamen
Essen in der Albiger Turnhalle. Am
zweiten Besuchstag erkundeten die
Partnerschaftsfamilien die Stadt
Frankfurt am Main. Bei einer Visite auf
dem Maintower lag der Besuchergrup-
pe Frankfurt zu Füßen. Bei herrlichem
Sommerwetter genossen alle den
Ausblick vom Wolkenkratzer über die
Stadt bis weit ins hessische Bergland
und ins rheinhessische Hügelland hin-
ein. Nach einem Bummel durch die
Frankfurter „Fressgass“ mit Besuch
des Rheingauer Weinmarktes und
durch die Einkaufswelt der Zeil fanden
sich alle am Römerberg zur Stadtbe-
sichtigung „Frankfurt - Historisch“ ein.
Am frühen Abend ging es dann nach

Sachsenhausen in eine der typischen
Äppelwoi-Lokale zum zünftigen Tages-
abschluss. Für die Unterstützung bei
der Bewirtung und Betreuung der Gäs -
te bedankte sich Ortsbürgermeister
Trautwein insbesondere bei Roswitha
Nargang und Gisela Rumsey.
Auch am Sonntag zeigte sich das Wet-
ter und die Albiger Gastgeber von der
besten Seite. Mehrere Gruppen hatten
sich zusammengetan, um mit den
französischen Gästen zu grillen, zu Es-
sen und auch mit Albiger Wein ausgie-
big zu feiern. Im nächsten Jahr, vom 
3. bis 5. Juni, findet der Gegenbesuch
der Albiger Familien in Signy-L`Abbaye
statt. GT

Kindersachen-Basar
Klein, aber fein!
Kinderkleidung, Spielsachen, Kinder-
bücher und Kinder-Fahrzeuge in erst-
klassigem Zustand und durchweg gu-
ter Qualität - dafür ist der Albiger Kin-
dersachen-Basar bekannt. Lassen Sie
sich verwöhnen mit leckeren, selbst
gebackenen Kuchen und duftendem
Kaffee. Sie mögen lieber etwas Herz-
haftes? Ein heißes Würstchen im Bröt-
chen, das schmeckt auch den Kin-
dern.
Am Samstag, 25. September 2010 von
14 - 16 Uhr. Für werdende Mütter öff-
nen wir um 13.30. Im Ev. Gemeinde-
zentrum Albig, Langgasse 70 
Parkmöglichkeiten für Besucher auf
dem freien Platz an der Feuerwehr am
Sportplatz UH

Einweihung des 
Basketballkorbs
Für Kinder und Jugendliche gibt es ei-
ne neue Attraktion in Bechenheim. Auf
dem Parkplatz in der Nähe des Fried-
hofs hat die Gemeinde einen Basket-
ballkorb aufgestellt. Jung und Alt kön-
nen hier nun nach Herzenslust versu-
chen, den Ball im Korb zu versenken.
Am 26. 09. um 15.30 Uhr wird die
Spielattraktion durch den Ortsbürger-
meister Gerhard Stadlinger seiner Be-
stimmung übergeben. Zur Einweihung
wird es Grillwürstchen und Getränke
angeboten. Alle jungen, alten und zu-
künftigen Basketballfans sind herzlich
eingeladen. CT

Spülplan der Rohrnetze 
VG Alzey-Land
Siehe unter VG Alzey-Land.

Bücherei
Öffnungszeiten der Evangelischen Bü-
cherei in Bechtolsheim, Evangelisches
Gemeindehaus, Langgasse 18: mon-
tags, 16-18 Uhr, dienstags, 18-20 Uhr,
freitags: 8-10 Uhr. ES

Supereinsatz 
für den Kindergarten
Viele Bechtolsheimer Bürger kamen
am Freitag, dem 3. 9. und Samstag,
den 4. 9. in den Ev. Kindergarten, um
gemeinsam am Aktionswochenende
für den neuen, naturnahen Spielplatz
zu arbeiten.

Bechtolsheim

Bechenheim
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90. Geburtstag

in Albig

Eine Tochter, zwei Söhne, fünf En-
kel und zehn Urenkel, eine stattli-
che Zahl, weshalb es nicht über-
rascht, dass sich bei der Gratula-
tionscour eine kleine Schlange bil-
dete, bis alle ihre Glückwünsche
dargebracht hatten. Der Grund
war der 90. Geburtstag von Ka-
tharina Rück in Albig am 19. Sep-
tember, zu dem zusätzlich zu den
Familienangehörigen, den Freun-
den und Nachbarn auch die Bei-
geordnete der Verbandsgemeinde
Alzey-Land Marie-Luise Weiskopf
sowie Ortsbürgermeister Günther
Trautwein gratulierten (auf dem
Foto zusammen mit der Tochter
und den beiden Söhnen der Jubi-
larin).
Auch wenn die Füße nicht mehr
so richtig ihren Dienst verrichten
wollen, geistig ist Frau Rück noch
immer rege. Früher war sie in der
„Frauenhilfe“ der evangelischen
Kirche aktiv, strickte Strümpfe
und nähte Kleider, die dann auf
dem Basar verkauft wurden, um
mit dem Erlös anderen Menschen
zu helfen. Heute ist Katharina
Rück in die Gemeinschaft des Or-
tes eingebunden und genießt dies
auch, denn eine gesellige Person
war sie ja zeit ihres Lebens gewe-
sen, sei es im VdK oder im Spät-
heimkehrerverband, dem ihr
Mann angehört hatte, in denen
wie in einer Familie gefeiert wur-
de. Kein Wunder, ist sie doch in
Rheinhessen zu Hause, dem
Land, wo gern und häufig gefeiert
wird. AS



Sonntag endete mit den Gitarrenklän-
gen der Sängerin Birgit Rehse.
Esrtmals versuchte der Vereinsring mit
dem Kerbeausklang ein wenig die Tra-
dition des Dorfgemeinschaftsabends
aufleben zu lassen. Zu Beginn zeigte
Magda Best ihr Talent am Klavier, unter
der Leitung von Josephine Klein sang
der Eppelsheimer Landfrauenchor un-
terstützt von den Heimersheimer Land-
frauen. Danach erklang der Männner-
gesangverein unter der Leitung von
Helmut Metzger ein Weinlieder-Pot-
pourrie. Der Auftritt von Klaus Hassel-
bach mit Liedern von Peter Orloff und
Freddy Quinn bildete einen stimmungs-
vollen Kerbeabschluss.
Den vielen fleißigen ehrenamtlichen
Helfern sei an dieser Stelle hier noch
mal ausdrücklich gedankt. Der Ker-
beerlös soll wieder dem Ankauf von
neuen Tischen und Stühlen für die 
Halle dienen. UKK

Gemeinsam im 
sportlichen Wettkampf

Die Sportschützen Erbes-Büdesheim
sind stolz auf ihre Nachwuchsschützen
und auf die erfahrenen "alten Hasen".
Solch ein "alter Hase" ist Edgar Held

(Bild) der mit 77 Jahren der ältes te akti-
ve Sportschütze im Verein ist. Er kann
auf einen reichen Erfahrungsschatz als
Sportschütze zurückgreifen. Diese Er-
fahrungen gibt er auch gerne an die
jungen Schützen und Schützinnen wei-
ter. So auch an Jan Haugner (Bild) der
mit 13 Jahren der jüngste aktive Sport-
schütze ist.
Jungen und Mädchen, die ihre Konzen-
trationsfähigkeit und Körperbeherr-
schung ausbauen oder einfach den
Schießsport ausprobieren wollen, kön-
nen ohne Voranmeldung jeweils Mitt-
wochs ab 18.00 bei einem Schnupper-
kurs in das Jugendtraining einsteigen.
Weitere Infos gibt es auf den Webseiten
des Vereins www.sverbes-buedes-
heim.de. KH

Erbes-Büdesheim

vor immer größere Herausforderun-
gen. Durch den Einbau von verstärkten
Karosseriestählen und zusätzlichen
Versteifungen geraten die Rettungsge-
räte wie Schere, Spreizer und Ret-
tungszylinder immer mehr an ihre
technischen Belastungsgrenzen. Der
Einbau von zusätzlichen Airbags ge-
fährdet die Einsatzkräfte zusätzlich.
Damit eine Rettung im Notfall rei-
bungslos und sicher für alle Beteiligten
ablaufen kann, nahmen Aktive der
Wendelsheimer und Bornheimer Wehr
an einer von Patrick Förgg ins Leben
gerufenen Fortbildung zum Thema
„Technische Hilfeleistung an Neufahr-
zeugen“ im Stammwerk von Opel in
Rüsselsheim teil.
Die Kameraden der dortigen Werks-
feuerwehr wiesen die Teilnehmer zu-
nächst in die Technik und Statik mo-
derner PKWs ein. Anhand von Bildern
aus den Rettungskarten der aktuellen
Fahrzeugflotte wurde den Aktiven die
Lage der Versteifungen und Airbags
genau erklärt und Angriffspunkte für
das Rettungsgerät gezeigt.
Nach einer kurzen Pause folgte der
praktische Teil auf dem Gelände der
Werksfeuerwehr. Anhand eines zur
Verfügung gestellten Fahrzeugs konn-
ten die Teilnehmer ihr neu erworbenes
Wissen gleich in der Praxis anwenden.
Sehr schnell wurde den Aktiven deut-
lich, dass sich eine Rettung aus einem
modernen Fahrzeug wesentlich
schwieriger gestaltet als aus einem
Schrottfahrzeug, an dem normalerwei-
se geübt wird. Die bisher erlernte Ret-
tungstaktik an Altfahrzeugen ist mit
der an modernen Fahrzeugen nicht
mehr zu vergleichen.  
Alle Teilnehmer haben durch dieses in-
teressante und hoch aktuelle Weiter-
bildungsseminar wichtige neue Er-
kenntnisse gewonnen und alte vertie-
fen können, die im Notfall vielleicht so-
gar Leben retten können. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Ausbilder
Stefan Hofmann und Okay Cocac und
die Freiwillige Feuerwehr Wendels-
heim, dass sie das technische Ret-
tungsgerät zur Verfügung gestellt hat.

TM/PM

Bremserabend
Der Männergesangverein 1848 Born-
heim lädt alle Mitglieder und Freunde

zu einem geselligen Abend bei Brem-
ser und Zwiebelkuchen ein. Wir wür-
den uns freuen, Sie am 2. Oktober
2010, ab 18.00 Uhr, im Rathaussaal in
Bornheim als unsere Gäste begrüßen
zu dürfen. Alternativ zum Zwiebelku-
chen werden Hausmacher Wurstbrote
angeboten. AM

Eppelsheimer Kerb -
Nachlese

Bei bestem Sonnenschein und Kaiser-
wetter an allen Kerbetagen ließen die
Eppelsheimer ihre diesjährige Kerb zwi-
schen Rathaus, Kirchenmauer und Ge-
meindescheune hochleben. Jung und
Alt kamen auf ihre Kosten. Mit seinem
abwechslungsreichen bunten Bühnen-
programm erfüllte der Vereinsring sämt-
liche Erwartungen der Kerbebesucher.
So eröffneten der fröhliche Gesang der
Kleinsten von der Kindertagesstätte am
Effenkranz und ein weinseliger Gruß der
Weinkönigin Kerstin I. der Verbandsge-
meinde Alzey-Land die vier Kerbetage.
Musikalisch sehr gut aufgestellt präsen-
tierte sich der befreundete Nantzdit-
schweiler Musikverein.
Der Samstagabend stand ganz unter
der Regie der Tanzgruppen des VfL Ep-
pelsheim. Acht verschiedene Tanzgrup-
pen präsentierten perfekt einstudierte
Showtänze mit vielen akrobatischen
Einlagen. Die Kerbegäste durften dann
noch selbst das Tanzbein schwingen;
dafür sorgten die flotten Rhythmen der
„Sugar Beats“.
Am Sonntag zog der Frühschoppen der
neu gebildeten Spielergemeinschaft
der Musikvereine Eppelsheim und
Monzernheim unter der Leitung von
Herrn Stamper die Kerbegäste an. Ei-
nen weiteren Besuchermagnet stellte
die schon über die Grenzen bekannte
Kuchentheke im Scheunnecafé dar. Der

Eppelsheim

Diamantene Hochzeit in Flonheim

Am 15. September feierten in Flonheim Magdalena und Karl Fülber ihre
Diamantene Hochzeit, zu der ihnen als Vertreter des Landrats Gerhard See-
bald, ferner der Bürgermeister des Verbandsgemeinde Alzey-Land Steffen
Unger sowie Ortsbürgermeisterin Ute Beiser-Hübner gratulierten.
Bereits im Frühjahr 1945 hatten sie sich in Horrweiler im Keller kennen ge-
lernt, wo sie den Durchzug der Amerikaner abwetterten. 26 Jahre später
bezogen die beiden, inzwischen verheiratet, ihr Haus in Flonheim.
Die nachfolgenden Jahre aber standen unter keinem besonders guten
Stern. Seit 1970 nämlich sucht Magdalena eine Krankheit heim, seit nun-
mehr 40 Jahren kümmert sich Karl Fülber, bis 1994 neben seinem Beruf als
Kaufmann, in selbstloser Weise um seine Frau, versorgt sie sowie den
Haushalt.
Einzige Unterbrechungen im Tageseinerlei waren und sind die Kuren in
Gallsbach bei Wels in Österreich, wohin sie schon insgesamt 76-mal gereist
sind, jeweils zweimal jährlich, wobei Karl, als er noch berufstätig war, je-
weils im Frühjahr zusammen mit Magdalena den Urlaub in Gallsbach ver-
brachte, das andere Mal, im Herbst, jedoch nur seine Frau hinbringen und
zurückholen konnte.
Eine positive Lebenseinstellung hat Karl Fülber zeitlebens bewahrt, auch
wenn es manchmal Tiefpunkte gab, wie er eingesteht. AS
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Grillfest Seniorenclub Eppelsheim

Das diesjährige Grillfest wurde zum 4. Mal bei herrlichem Sonnenschein
gefeiert. Gute Laune war am Grillplatz angesagt. Bei leckeren Steaks, Brat-
würsten und Salaten, Gesang, Witzen und kleinen Geschichten ließen es
sich die Senioren einige Stunden gut gehen.
Besonderen Dank gilt den Grillmeistern Herrn Nolte und Herrn Bloß. Der
nächste Seniorennachmittag nach der Sommerpause findet am Mittwoch,
den 29. 9. 2010, 14.30 Uhr im Bürgersaal statt. Der Seniorenclub freut sich
sehr über Damenzuwachs und es ergeht die herzliche Einladung an alle
Damen 60plus. HR



Naturschutzgruppe Gau-Odernheim

Die Naturschutzgruppe Gau-Odernheim e.V. hat unter dem Motto „Durch
die Natur - für die Natur“ bei sonnigem Herbstwetter einen mehrstündigen
Rundgang durch die eigene Gemarkung veranstaltet. Zwanzig sehr interes-
sierte Teilnehmer und Teilnehmerinnen im Alter von 4 bis 80 Jahren ließen
sich erklären, warum in der rheinhessischen Hügellandschaft der Mangel
an Bäumen für die Vogelwelt schlimme Folgen hat: Es fehlen ungestörte
Brut- und Futterplätze für scheue Vögel wie z.B. den Steinkauz. Während
der Besichtigung von Fledermaus- und Hornissenkästen, konnte die Grup-
pe an alten Bäumen starken Pilzbewuchs erkennen, was auf Krankheit hin-
deutet und in absehbarer Zeit auch den Tod des Baumes voraussagt. Der
Fund von Fröschen und Libellen hat vor allem die Kinder fasziniert. Zum
Abschluss der Wanderung durfte die rheinhessische Vesper in den Wein-
bergen natürlich nicht fehlen. CMK

pel vorbereitet. Chor und verschiede-
ne Solisten singen abwechselnd und
miteinander, begleitet von einer vier-
köpfigen Band. Der Eintritt zum Kon-
zert ist frei, der Chor freut sich über ei-
ne Kollekte zur Finanzierung seiner
weiteren Arbeit. YS

Ausflug der 
kath. Kirchenmusik
Wie in den Jahren zuvor unternahm
die kath. Kirchenmusik einen 2-tägi-
gen Ausflug ins Saarland. Pünktlich
und früh am Morgen setzte sich der
Bus in Flonheim in Bewegung. Erste
Station der Reise war das Weintor in
Schweigen. Weiter ging die Fahrt über
landschaftlich schöne Strecken nach
Bitche, dort wurde eine beeindrucken-
de 3-stündige Führung durch den Sim-
serhof gemacht. Zum Mittagessen
weilte die Reisegruppe in Zweibrük-
ken. Nach einem kurzen Abstecher an
den Bostalsee erreichten die Mitfahrer
Oberthal, wo dann auch Quartier be-
zogen wurde.
Am 2. Tag ging es nach Saar-
brücken. Besonders gefallen hat dort
der Schloßplatz und die Ludwigskir-
che. Auf dem Rückweg stattete die
Gruppe der größten Buntsandstein-
höhle Europas in Homburg/Saar noch
einen Besuch ab. 1. Vorsitzender und
Reiseleiter Matthias Koch dankte allen
Mitfahrern, den Damen für die Kuchen,
den Organisatoren und auch dem Bus-
fahrer. Alle waren sich einig, im nächs -
ten Jahr wieder dabei zu sein.
Der 1. Vorsitzende lud noch zum be-
vorstehenden Jahreskonzert am 30.
10. 2010 in der Adelberghalle ein und
machte auf das Konzert der Original
Kapelle Egerland am 2. April 2011 auf-
merksam. WH

Ferienspiele für 
Schulkinder
Die Ortsgemeinde veranstaltet in die-
sem Jahr wieder Ferienspiele vom 
18. -22. 10. 2010 in den Herbstferien.
Anmeldungen erbeten unter 06734-

325, e-mail Ortsgemeinde-Flonheim@
t-online.de.
Ute Beiser-Hübner
Ortsbürgermeisterin

Spülplan der 
Rohrnetze Herbst 2010 
Verbandsgemeinde 
Alzey-Land
Siehe unter VG Alzey-Land.

SG Dautenheim/Esselborn
Wir fördern dich...
Siehe unter Esselborn.

Christ-Kiddies
Wir treffen uns wieder am Montag, 
27. 9. 2010 von 16.00 Uhr bis 17.30
Uhr im ev. Gemeindehaus, Hauptstr.
29. Diesmal ist das Thema Herbst
dran.
Ich freu mich auf Euch. Bei Fragen
könnt Ihr mich anrufen unter 498852.
Bis dann, liebe Grüße, Elisabeth. EN

Spülplan der Rohrnetze 
VG Alzey-Land
Siehe unter VG Alzey-Land.

Seniorennachmittag
Die Ortsgemeinde veranstaltet am
Dienstag, dem 5. Oktober 2010 um
14.30 Uhr, in der Petersberghalle ihren
nächsten Seniorennachmittag. Die Be-
treuung und Gestaltung wird an die-
sem Nachmittag von dem CDU-Orts-
verein übernommen. Alle Seniorinnen
und Senioren sind hierzu herzlich ein-
geladen. Wir freuen uns auf eine rege
Beteiligung. RE

Gau-Odernheim

Freimersheim

Framersheim

Tischtennis 
Spielgemeinschaft
Siehe unter Offenheim

SG Dautenheim/Esselborn
Wir fördern dich...
Du bist 1996 geboren? Hast Lust am
Fußballspielen? Bist teamfähig und
möchtest Spaß haben? Dann komm
zum Training Mittwoch und Freitag von
18.00 – 19.30 Uhr Sportplatz Dauten-
heim.

Friedhofsausschuss
Der Friedhofsausschuss hat sich in
seiner Sitzung am 20. 8. 2010 dafür
ausgesprochen, dass wegen Unfallge-
fahr (herabfallen) keine Blumengebin-
de o.a. auf den Urnenwänden stehen
dürfen.
Pro Urnenkammer kann ein kleineres
Blumengebinde vor der Urnenwand
platziert werden. Kränze oder größere
Blumengebinde sollen an dem vorge-
sehenen Platz mit Hängevorrichtung
platziert werden (Friedhof Flonheim).
Auf dem Friedhof Uffhofen wird mit der
Errichtung der neuen Urnenwand
ebenfalls ein Platz mit einer Hängevor-
richtung für Kränze hergestellt.
Franz Wahl
Beigeordneter

Blockflöten vom Feinsten
Wer nicht da war, hatte etwas
versäumt!

Mit Leidenschaft, Können und anstek-
kender Freude trugen Lina Alirezania
und Annabell Opelt ihre „Salongesprä-
che“ im Atelier der Eberhard und Bar-
bara Linke Stiftung vor.
Das Blockflöten-Duo entzückte nicht
nur die Zuhörer, fast schien es, als er-
weckte die Begeisterung auch die im
Hintergrund stehenden Portraits des
Bildhauers Eberhard Linke zum Leben.
Der Vortrag der beiden jungen Mäd-
chen reichte von einem Spielmanns-
tanz über Bach und Telemann bis in
die Moderne. Von Gerhard Braun wur-
de ihnen das Stück „Discorsi“ gewid-
met, das ihrem gemeinsamen Auftritt
den Namen gab „Discorsi Salottieri“.
Die unterschiedlichsten Flöten kamen
gekonnt zum Einsatz bei Stücken wie
„Pendulum“ von Pete Rose, der die
Idee dazu einem Besuch im Uhrenmu-
seum verdankte. Erstaunlich wie die
Bassflöte den tiefen regelmäßigen
Schlag einer alten Standuhr nach-
machte, überspielt von den in unter-
schiedlichen Tempi gespielten Alt- bis
Piccoloflöten, sodass man die ver-
schiedenen kleinen und großen Uhren
fast vor sich sah.
Die beiden Künstlerinnen, die strek-
kenweise gleichzeitig auf je 2 Flöten
spielten, erfreuten mit ihrem Konzert
die Zuhörer nicht nur akustisch, ihre
Freude am gemeinsamen Musizieren
und ihre mimische Darbietung war
auch ein Augenschmaus.

Bild: KHJ/Text: SK

Metallica goes Gospel?
Konzert von „Gospel-Light“
Neue Klänge in Flonheim: Die Gospel-
Version des Metallica-Klassikers 
„Nothing else matters“ oder eine
schwungvolle Bearbeitung von „Lobe
den Herren“ sind am 25. September
um 19 Uhr in der evangelischen Kirche
zu hören.
„Gospel-Light“ ist der Gospelchor des
Evangelischen Dekanats Alzey und
wird von Rainer Groß geleitet. Für die-
ses Konzert wurde ein vielfältiges Pro-
gramm aus dem Bereich Modern Gos-

Esselborn

FlonheimVeranstaltungen
Verbandsgemeinde Alzey-Land
Albig
Sa., 25. 9., 14 - 16 Uhr
(Schwangere ab 13.30 Uhr)
Ev. Kindergarten
Kindersachen-Basar
Ev. Gemeindezentrum, 
Langgasse 70

Flonheim
Sa., 25. 9., 19 Uhr
Gospelchor „Gospel Light“ des
ev. Dekanant Alzey
Konzert, Eintritt frei
Ev. Kirche

Gau-Odernheim
Sa., 25. 9., 18 Uhr
Blasorchester 1985 e.V. 
Gau-Odernheim
Oktoberfest
Petersberghalle

Mauchenheim
Sa., 25. 9., 14 - 16 Uhr
Kindersachenbasar
Mühlwiesenhalle

Nieder-Wiesen
So., 26. 9. 
RSV Rheinhessen-Mitte
„Tag der offenen Stalltür“
Reitanlage im Schlossgut

Alzey
So., 26. 9., 17 Uhr
Lehrkräfte der Kreismusikschule
Konzert, Eintritt frei
Kulturzentrum, 
Theodor-Heuss-Ring

Mo., 27. 9., 20 Uhr
Museum, Altertumsverein,
KVHS Alzey
Museumsabend
„Geschichte wird gemacht“
Vortrag
Alzeyer Museum

Wendelsheim
Fr. 24. 9., 19.30 Uhr
Elternausschuss des KiGa
Rappelkiste
Kindersachen-Nachtbasar
Gemeindehalle

Verbandsgemeinde Wörrstadt
Wörrstadt
Sa., 25. 9., 14 - 16 Uhr
Regionenrat Rheinland-Pfalz
der Gesellschaft für wissen-
schaftliche Gesprächspsycho -
therapie e.V.
Vortrag zum Thema
„Die Symbolsprache Sterbender -
Zumutung oder Geschenk?“
Hotel WasserUhr

Seite 8 Nichtamtlicher Teil Donnerstag, den 23. September 2010



Schleifchenturnier 
zum Saisonabschluss
Das Turnier beginnt am Samstag,
25. September 2010 ab 14.00 Uhr. Zu-
vor finden die Herren-Endspiele der
Vereinsmeisterschaften statt. Im An-
schluss wollen wir gemeinsam grillen
und einen schönen Abschluss feiern.
Bitte umgehende Anmeldung an alle
Vorstandsmitglieder oder im Aushang
Vereinsheim. AM

Gau-Odernheimer Markt
Handwerker- und Bauernmarkt mit
historischen Traktoren
Der Marktflecken Gau-Odernheim fei-
ert auch in diesem Jahr wieder den
jahrhundertealten, traditionellen Markt.
Am Freitag gibt die Marktjugend im
Discozelt den Ton an und im Rathaus
können Interessierte dem Vortrag des
Geschichtsvereins lauschen. Traditio-
nell wird der Markt am Samstag durch
das Aufstellen des Marktbaums offi-
ziell eröffnet. Anschließend geht’s in
die Petersberghalle zum diesjährigen
Highlight „Family 40 Jahre on Tour“ –
die rheinhessische Kultband. Hier
kann man sich bei den Rock- und
Pophits der 70er und 80er richtig aus-
toben und an ausgewählten Cocktails
abkühlen. Am Sonntag findet der weit-
hin bekannte Handwerker- und Bau-
ernmarkt statt. Genau wie früher kann
man sich für die nun anstehende
dunkle Jahreszeit eindecken, hier und
da die feilgebotenen Spezialitäten ge-
nießen oder sich einfach nur der vielen
angebotenen Waren erfreuen. Erinne-
rungen wie es früher war, kommen bei
der historischen Traktorenschau hoch.
Wer sich zum Abschluss vom Einkau-
fen erholen will, kann in der Peters-
berghalle große und kleine Wirbelwin-
de beim Showtanzfestival genießen. HI 

Sportabzeichenprüfung
Die Leichtathleten des TSV 1881 Gau-
Odernheim bieten auch diese Jahr
Prüfungen für das Deutsche Sportab-
zeichen an. Am Samstag, 25. 9. 2010
werden die Leichtathletikdisziplinen
des Sportabzeichens geprüft. Die Teil-
nahme ist kostenlos und offen für alle
Bürger. Der Treffpunkt ist an der Weit-
sprunggrube auf dem Sportplatz Gau-
Odernheim um 11:00 Uhr HS.

Mitgliederversammlung
der FWG
Die Freie Wählergruppe Gau-Odern-
heim e.V. lädt seine Vereinsmitglieder,
Fraktions- und Ausschussmitglieder
sowie interessierte  Einwohner zu einer
Mitgliederversammlung am Dienstag,
den 28. September 2010 um 20.00
Uhr, in die Weinstube Boos ein. 
Für die Tagesordnung ist der anste-
hende Oremer Markt, Kommunalpoli-
tik, Terminplanung 2011 sowie Ver-
schiedenes vorgesehen. PP

VHS Aktuell
Vortrag „Erneuerbare Energie aus Bio-
masse“ und „Energieeinsparung im
Neu- und Altbau (Gau-Odern-heim)“.
Dieser Vortrag gibt einen Einblick in
unterschiedliche Biomassen, deren
Bearbeitung und deren Verwendung.
Vorrangig werden Möglichkeiten vor-
gestellt, die die energetische Nutzung
von Biomasse aufzeigt. Es geht um
Pflanzenöl, Biogas und Holz. Ein wei-
terer Schwerpunkt dieses Vortrages
liegt in den Möglichkeiten der Energie-
einsparung im Neu- und Altbau.
Referent ist der Bioenergieberater der
Bundesanstalt für Landwirtschaft und
Ernährung, Bonn. Der Eintritt ist frei.
Termin: Do. 30. 09. 10, 19.00 bis 20.30

Uhr im Rathaus Gau-Odernheim. Aus-
führliche Informationen und Anmeld.
bei Marianne Bähr, Tel.: 06733/ 6062
oder in der Geschäftsstelle der KVHS
Alzey, Tel.: 06731/494740 MM

Halbtagesausflug der AWO
Die Arbeiter-Wohlfahrt Gau-Odern-
heim lädt ihre Senioren und AWO-Mit-
glieder für Donnerstag, den 28. Okto-
ber 2010 zu einer Halb-Tagesfahrt in
die Nibelungenstadt Worms ein. Los
geht`s mit einem Bus um 13.00 Uhr an
der Bushaltestelle Alzeyer Straße,
Gau-Köngernheim, und um 13.15 Uhr
am Untermarkt, Gau-Odernheim. 
Im Gerd-Lauber-Haus Worms werden
wir von den Wormser AWO-Mitglieder
mit ihrem Vorsitzenden Karl Kronauer
zu Kaffee und Kuchen empfangen. Ei-
ne Stadtrundfahrt mit Besichtigung
des über 1000-jährigen Domes St.Pe-
ter schließt sich an. 
Den Nachmittag gemütlich ausklingen
lassen wollen wir in der Gaststätte
„Hagenbräu“ am Rheinufer, ehe wir
sodann gegen 19.00 Uhr die Heimrei-
se antreten. Anmeldungen erbitten wir
bis spätestens 20.10. bei der Vorsit-
zenden Helga Merker (525) oder der
Stellvertreterin Heidi Görisch (6641).
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung. 
Der Vorstand der AWO Gau-Odern-
heim

SG Dautenheim/Esselborn
Wir fördern dich...
Siehe unter Esselborn.

Jubiläums-Weinprobe
in Nack
In diesem Jahr gedenkt die Ev. Kirche
des 450. Todestages des Reformators
Philipp Melanchthon, ein enger Freund
Martin Luthers. Wie fast alle Reforma-
toren schätzte auch er den Weinge-
nuss. Aus diesem Anlass lädt die Ev.
Kirchengemeinde Nack zu einer Jubi-
läumsweinprobe unter dem Motto
„Melanchthon, die Reformatoren und
der Wein“ am Sonntag, 3. Oktober 10
(Erntedankfest) um 16 Uhr in dem Ev.
Gemeindehaus Nack, Hauptstr. 79 ein.
Unter der Moderation von Pfarrer Tobi-
as Kraft und Volker Funk werden rhein-
hessische Weine aus Nack, der Refor-
mationsstadt Worms und dem Gebiet
Saale-Unstrut (zum Tag der Deutschen
Einheit) kredenzt und verköstigt. Mit-
tels Zitaten aus historischen Quellen
wird dabei deutlich werden, dass der
Weingenuss im Leben Melanchthons
und der Reformatoren keine Rander-
scheinung war. Hinzu kommen wein-
sinnig-heitere Sprüche, abgerundet
durch musikalische Einlagen. Als Gast
wird der Präses der Kirchensynode,
Herr Dr. Ulrich Oelschläger aus
Worms, mitwirken. Karten sind erhält-
lich im Ev. Pfarramt Nieder-Wiesen,
Tel. 06736 230 oder im Dorfladen
Nack, Tel. 06736 227 TK

Seniorenausflug
In diesem Jahr fand der Ausflug am
14. September statt. Beinahe pünkt-
lich war man zur Fahrt in die Eifel auf-
gebrochen. Im "Lava-Dome", dem Vul-
kanmuseum in Mendig konnte man
sich bei einer interessanten Führung

über die Entstehung der Eifelvulkane
informieren. Beeindruckend war die
Vorführung zum Ausbruch des Laa-
cher Sees, und auch die nachgestellte
Berichterstattung zu einem aktuellen
Ausbruch mit den katastrophalen Be-
gleiterscheinungen war ein Erlebnis.
Nach einer schönen Fahrt durch die
Eifellandschaft erreichte man Ahrwei-
ler. Innerhalb der Stadtmauern gab es
viele Gelegenheiten zum Einkehren
oder auch zum Bummeln in den Läden
und Geschäften.
Da auch das Wetter mitspielte, war es
wieder einmal ein gelungener Ausflug.

BH

Stellenausschreibung
Siehe unter VG Alzey-Land.

Landfrauenverein
Am Freitag den 1. 10. 10 um 19.30 Uhr
lädt der Landfrauen-Vorstand Ober-
Flörsheim zur Mitgliederversammlung

Ober-Flörsheim

Nack

Kettenheim
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90. Geburtstag in Ober-Flörsheim

Die Gratulanten mussten sich am Donnerstagmorgen, 16. September et-
was gedulden. Der Andrang von Familie, Freunden und Bekannten war
groß. Hildegard Müller feierte in Ober-Flörsheim ihren 90. Geburtstag, und
viele waren gekommen, um sie zu beglückwünschen. Auch Ortsbürgermei-
ster Adolf Gardt sowie der Bürgermeister der VG Alzey-Land Steffen Unger
überbrachten ihre besten Wünsche, auf dem Foto mit drei der vier Töchter.
Geboren wurde Hildegard Müller in Flomborn, als Tochter eines Bauern. Sie
heiratete einen Bauern aus Ober-Flörsheim. Mit ihrem Mann bewirtschafte-
te sie 20 Jahre lang den eigenen Bauernhof. In dieser Zeit wurden ihre vier
Töchter geboren. Auch nach dem frühen Tod ihres Mannes gab sie nicht
auf. Ihre jüngste Tochter war zu diesem Zeitpunkt gerade erst zwei Jahre
alt. Sie arbeitete von nun an als Grundschuldidaktin in Flomborn. Auch
Steffen Unger war einer ihrer Schüler. 20 Jahre arbeitete sie als Lehrerin, bis
sie 1983 pensioniert wurde. „Es gab Höhen und Tiefen und es war ein be-
wegtes Jahrhundert: Der Krieg, technische Errungenschaften, nicht zuletzt
der Computer, aber den überlasse ich den Kindern“ sagt Hildegard Müller
schmunzelnd. Viele Erinnerungen aus ihrem Leben hat sie aufgeschrieben
und diese Niederschriften ihren Töchtern zu Weihnachten geschenkt. Sie
ist achtfache Oma und einmalige Uroma. Die überaus rüstige und geistig
rege Jubilarin war und ist sehr aktiv. Und so ist es nicht verwunderlich, dass
sie am darauf folgenden Samstag in noch größerer Gesellschaft feierte,
„dann haben alle Zeit“ fügt sie hinzu. RG

90. Geburtstag

in Offenheim

Ein Samariterdienst war die indi-
rekte Ursache, dass Gertrud Hahn
ihre Heimat im Hannoverland ver-
ließ, um nach Offenheim zu ziehen
und dort zu leben. Denn gegen
Kriegsende lernte sie einen jun-
gen Soldaten kennen, dem wohl
der nahende Zusammenbruch or-
dentlich auf den Magen geschla-
gen war. Jedenfalls klagte er über
entsetzliche Magenbeschwerden,
und um diese zu lindern, versorg-
te ihn Gertrud regelmäßig mit
Milch.
Der Krieg ging zu Ende, die
Kriegsgefangenschaft auch, und
am 1. Juli 1946 heirateten der
ehemalige Soldat und Gertrud in
der Heimat des Mannes, in Offen-
heim. Dieser Ort wurde zu ihrer
zweiten Heimat, hier gründete sie
ihre Familie mit einem Sohn und
zwei Töchtern. Mittlerweile haben
sich drei Enkel und sechs Urenkel
hinzugesellt. In Offenheim führte
sie, die selbst aus der Landwirt-
schaft stammt, zusammen mit ih-
rem Mann das bäuerliche Anwe-
sen, und das mit Erfolg.
Am 16. September feierte die rüs -
tige Dame in geistiger und körper-
licher Frische ihren 90. Geburts-
tag, zu dem ihr der Beigeordnete
der Verbandsgemeinde Alzey-
Land Hans-Jürgen Fischer sowie
der Beigeordnete der Ortsge-
meinde Offenheim Mario Malk-
mus gratulierten, auf dem Foto
zusammen mit Tochter Beate
Booß und Enkelin Andrea Fron-
dorf. AS



Leichtathleten in Lille erfolgreich 

Beim 21. Internationalen Schülermeeting der Leichtathleten im französi-
schen Lille ging am vergangenen Wochenende auch eine Mannschaft des
TuS Saulheim/LG Wahlheim-Esselborn an den Start. Das rheinhessische
Team, ergänzt mit einigen Athleten aus Bingen, Bornheim, Wallertheim und
Worms, konnte im Mannschaftswettkampf einen knappen Sieg davontra-
gen und somit den letztjährigen Titel verteidigen. Neun Einzelsiege sowie
ein Staffeltriumph bedeuteten am Ende sechs Punkte Vorsprung vor dem
gastgebenden Team. Neben dem sportlichen Wettkampf bei dieser Traditi-
onsveranstaltung, die europaweit ihresgleichen sucht, ist auch immer ein
kulturelles Programm vorgesehen. So konnten die rheinhessischen Athle-
ten und ihre Betreuer am Samstagvormittag unter anderem die Oper von
Lille oder den Charles-de-Gaulle Platz bewundern und lernten die facetten-
reiche Stadt im Norden Frankreichs näher kennen. Die Sportlerdisco nach
Abschluss des Wettkampfes sorgte dann wieder für freundschaftlichen
Austausch zwischen Jugendlichen. Dies ist auch ein Hauptziel dieser Ver-
anstaltung, die 1990 im Zuge der Ost-West Vereinigung entstand und der
es seitdem gelingt, Freundschaften über Ländergrenzen hinweg zu knüpfen
und den europäischen Gedanken zu leben. Fortsetzung findet dieser Ge-
danke im nächsten Jahr im niederländischen Sittard, wo die Dreitagesver-
anstaltung ihre 22. Auflage erleben wird. FP

ins Vereinsheim ein. Es wird das neue
Winterprogramm für Orts-, Kreis- und
Verbandesebene vorgestellt und wir
freuen uns auf Ihr kommen. S.K.

Tischtennis 
Spielgemeinschaft
Nur die 3. und 4. Mannschaft der
Tischtennis Spielgemeinschaft Offen-
heim/Erbes-Büdesheim waren am
letzten Wochenende in Einsatz. Die
Herren III siegten bei der TG Wallert-
heim VI letztlich ungefährdet mit 7:3
und bleiben so in dieser Saison noch
unbesiegt. Im Doppel legen Hir-
schel/Hermann und Kurt Sommer/Ko-
lodziejski den Grundstein zum Erfolg.
Im Einzel unbesiegt sorgten Kurt Som-
mer und Jürgen Kolodziejski für weite-
re vier Punkte, Andreas Hirschel siegte
einmal. Die Herren IV kamen mit 7:3
gegen den TSV Gau-Odernheim VI
zum ersten doppelten Punktgewinn.
Auch hier waren die Doppel aus-
schlaggebend für den Erfolg. D. Som-
mer/Petri und Kolodziejski/Sauer sorg-
ten für ein 2:0, dem Hans-Dieter Petri
(2), Detlef Sommer, Thomas Sauer und
Jürgen Kolodziejski die weiteren Punk-
te im Einzel folgen ließen. Beim Nach-
wuchs siegte die Jugendmannschaft
mit 6:4 in Winzenheim und die Schüler
I trennten sich gegen die TG Wallert-
heim mit 5:5 Unentschieden. DS

Badminton Saisonstart
missglückt
Einen schlechten Saisonstart gab es
beim Heimspiel am vergangenen
Samstagabend für die SG Offen-
heim/Wallertheim I. Mit 0:8 unterlag
man dem Aufsteiger Post SV Bad
Kreuznach II in eigener Halle.
Zwei Spiele (Damendoppel und -ein-
zel) gingen dabei aufgrund einer Ver-

letzung Mona Köppens kampflos an
die Gäste, und auch bei den Herren
musste Andreas Meininger für den ver-
hinderten Carsten Mohr einspringen,
so dass die Herrendoppel umgestellt
wurden und unterlagen.
Die größten Aussichten auf einen
Punktgewinn hatten Andreas Brauns
im 1. Herreneinzel, er unterlag in einer
offen und stark geführten Partie mit
22:20, 18:21 und 20:22, sowie Robert
Stabel im 2. Einzel (9:21, 21:19, 13:21).
Am kommenden Samstag geht es aus-
wärts zum Post SV Bad Kreuznach I.
Einen Erfolg verzeichnete dagegen
das zweite Team der SG, das mit 5:3
gegen die TuS Bingen-Büdesheim ge-
wann. SZ

SG Dautenheim/Esselborn
Wir fördern dich...
Siehe unter Esselborn.

Bremserabend
Am Freitag, dem 1. 10. 10 treffen sich
die Landfrauen um 20.00 Uhr zu einem
gemütlichen Beisammensein bei neu-
em Wein und Zwiebelkuchen im Feu-
erwehrgerätehaus. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen. Ein Un-
kostenbeitrag wird erhoben. Anmel-
dungen nimmt Hiltrud Neu unter der
Telefonnummer 43134 bis 27. 9. ent-
gegen. HN

„Raus aus dem Stress
ohne MS“
Das Thema der 3. Frauen-Gesund-
heitstage in Alzey geht jede Frau was

Alzey - Stadt

Offenheim

Wahlheim

an. „Raus aus dem Stress“ bietet ein
abwechslungsreiches Programm mit
vielen wertvollen Hilfestellungen zur
Stressbewältigung. Einen Überblick
über das vielfältige Angebot bietet die
Auftaktveranstaltung am 27. Septem-
ber von 14 – 20 Uhr im Forum der
Sparkasse Worms-Alzey-Ried, zu der
die Veranstalterinnen, das Frauenzent -
rum Hexenbleiche und die Gleichstel-
lungsstelle des Landkreises Alzey-
Worms, herzlich einladen. Stressbe-
wältigung wird hier mit allen Sinnen er-
fahrbar:  „Barfuß gegen Burnout“  führt
Nicole Borheier auf einem Indoor-Bar-
fußpfad, Cordula Schuster und Ruth
Hammer laden zum Mitmachen von
Pilates- und QiGong-Übungen ein,
Heike Wege demonstriert eine Shiat-
su-Massage zum Kennenlernen und
Sonja Nitsch lässt die entspannende
Wirkung von Klangschalen hören und
fühlen. Elke Haag wagt einen „PER-
SPEKTIVwechsel“: die Sicht der Dinge
– auf der Suche nach dem Guten auch
im Schlechten“,  Gudula Steiner-Jun-
ker verblüfft mit „Lachyoga“ , Bärbel
Iken referiert über die heilende und vi-
talisierende Wirkung der Atem-Körper-
arbeit nach Prof. Ilse Middendorf und
Ulla Janascheck klärt auf über Chiron,
die verwundete Heilerinnenkraft. Da -
rüber hinaus informieren zahlreiche
Fachfrauen über ihr „Anti-Stress-Pro-
gramm“. Weitere Informationen unter
www.hexenbleiche.de UMA

Bürgersprechstunde 
Rat und Hilfe suchenden Bürgerinnen
und Bürgern bietet Landrat Ernst Wal-
ter Görisch am Dienstag, 5. Oktober
2010 in der Zeit von 15 bis 17 Uhr wie-
der eine Sprechstunde an. Diese findet
statt im ersten Stock in der Kreisver-
waltung Alzey-Worms in Raum 107,
Ernst-Ludwig-Straße 36. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Diese kann unter
der Telefonnummer (06731) 408-1072
oder auch über das Internet unter
www.kreis-alzey-worms.de (Navigati-
onsleiste auf der linken Seite: "Anmel-
dung zur Bürgersprechstunde") vorge-
nommen werden.
Landrat Görisch weist darauf hin, dass
er selbstverständlich auch außerhalb
dieses Termins gerne bereit ist, Ge-
sprächstermine bei dringenden oder
komplexen Angelegenheiten, die den
Landkreis betreffen, zu vereinbaren.

MS

Patientenliga Atemwegs-
erkrankungen e.V.
Wir laden ein zu unserer nächsten In-
formationsveranstaltung am Donners-
tag, 30. 9. 2010. Beginn 19 Uhr im
DRK Krankenhaus in Alzey, Kreuzna-
cher Str. 7-9, Raum 2 im Unterge-
schoss.
Patientenverfügung - Vorsorgevoll-
macht – Betreuungsverfügung
Welche Wünsche und Bedürfnisse
sind mir für den Fall einer schweren Er-
krankung und für meine letzte Lebens-
phase wichtig? Wie kann ich meine
Vorstellung für andere verbindlich dar-
legen?
Eine Person seines Vertrauens zu be-
vollmächtigen, kann in manchen Le-
benslagen sinnvoll sein, z.B. beim Ab-
schluss von Verträgen oder bei einer
banalen Sache wie dem Abholen eines
Pakets, weil der Empfänger verhindert
ist.
Eine besondere Art von Vollmacht ist
die Vorsorgevollmacht. Mit ihr wird ei-
ne Person, die Sie ausgewählt haben,

ermächtigt, Sie zu vertreten und für Sie
zu handeln, wenn Sie selbst dazu dau-
erhaft oder vorübergehend nicht mehr
in der Lage sind, z.B. nach einem Un-
fall oder aufgrund einer schweren Er-
krankung.
Eine Vorsorgevollmacht darf man nicht
mit einer Patientenverfügung verwech-
seln. Bei einer Patientenverfügung
geht es nicht darum, wer in bestimm-
ten Situation handeln soll, sondern
was der Bevollmächtige z.B. in einer
bestimmten Phase einer nicht mehr
heilbaren Erkrankung gegenüber dem
behandelnden Arzt – zur Erfüllung Ih-
res (früheren) Willens - anordnen soll.
Referent: Rechtsanwalt Herr Schäfer,
Mainz- Gonsenheim, Fachanwalt für
Erbrecht BW

Sprechstunde des 
Landtagsabgeordneten
Die nächste Sprechstunde des Land-
tagsabgeordneten Heinz-Hermann
Schnabel (CDU) findet am Montag, 
27. 9. von 15 - 17 Uhr, im CDU-Büro,
Spießgasse 12, Alzey statt. Rat su-
chende Bürgerinnen und Bürger kön-
nen ihn auch in dieser Zeit unter der
06731/3355 erreiche. HS

Tag der offenen Tür 
in der Servicestelle
Kindertagespflege Alzey
Am Samstag, den 25. 9. 2010, findet in
der Zeit von 11.00 bis 14.00 Uhr ein
Tag der offenen Tür in der Servicestel-
le Kindertagespflege im Mehrgenera-
tionenhaus Alzey in der Schloßgasse
13 statt.
Herzlich eingeladen sind alle Tages-
mütter und Tagesväter des Landkrei-
ses Alzey-Worms.
Bei Brezeln und Getränken besteht an
diesem Tag die Möglichkeit, die Arbeit
der Servicestelle kennen zu lernen, mit
anderen Tagesmüttern und -vätern ins
Gespräch zu kommen und die Spiel-
geräte des „Gerätepools“ anzuschau-
en und auszuprobieren. Die Ausleihe
wird an diesem Tag geöffnet sein, so
dass benötigte Spiel- und Ausstat-
tungsgegenstände gleich mitgenom-
men werden können.
Die Mitarbeiterinnen der Kindertages-
pflege des Jugendamtes und der Ser-
vicestelle freuen sich, an diesem Tag
viele Tagesmütter und -väter begrüßen
zu können! SST

Lehrkräfte der 
Kreismusikschule 
konzertieren
Dass die Lehrkräfte der Kreismusik-
schule nicht nur leidenschaftlich unter-
richten sondern auch hervorragende
Interpreten sind, davon kann man sich
am 26. 9. 2010 im Kulturzentrum des
Landkreises am Theodor-Heuss-Ring
überzeugen. Unter dem Titel „Bei
Schenkung eines Flügels ...“ musizie-
ren Lehrkräfte aus Anlass des diesjäh-
rigen 200. Geburtstags von Robert
Schumann Werke des Komponisten
und solche, die mit ihm in Beziehung
stehen auf dem Bösendorfer-Flügel
der Musikschule. Auf dem Programm
stehen unter anderem die Romanzen
von Robert Schumann für Oboe und
Klavier, seine Phantasiestücke für Flö-
te und Klavier sowie das Hauptwerk
des Konzerts Franz Schuberts be-
kanntes Forellenquintett für Klavier
und Streicher. Das Konzert beginnt um
17.00 Uhr, der Eintritt ist frei. SK
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Sozialpsychiatrische
Beratungssprechstunde 
in Alzey
Am Donnerstag, 7. Oktober, besteht
wieder die Möglichkeit zur sozial-
psychiatrischen Beratung bei psychi-
schen Schwierigkeiten und Suchtpro-
blemen für Betroffene und Angehörige.
Zu einem Gespräch (auch anonym) ist

Corinna Abshagen,
Fachärztin für Psych-
iatrie, im Gesund-
heitsamt in Alzey, He-
xenbleiche 36, er-
reichbar in der Zeit
von 14.30 bis 17.30
Uhr. Um Wartezeiten
zu vermeiden, emp-
fiehlt sich eine telefo-
nische Anmeldung
über Nr.: 06731/408-
6111 bei Frau Meinert
oder per eMail unter
abshagen.corinna@al-
zey-worms.de
SST

Abend der
Alzeyer Chöre
Alzeyer Kantorei mit
40 Stimmen dabei
Von Kirche zu Kirche
zogen die Zuhörer am
vergangenen Sams-
tag, um der Sanges-
kunst der Alzeyer
Chöre zu lauschen.
Am „Abend der Alzey-
er Chöre“ zeigten die
Alzeyer Kantorei (Lei-
tung: Dekanatskantor
Hartmut Müller), der
Chor Cantabile (Lei-
tung: Jürgen Kuntze),
der Sängerkranz Alzey
(Leitung: Gerhard
Gärtner) und der
Volks-Chor Alzey (Lei-
tung: Petra Busch) ihr
Können. 
Die Kleine Kirche war
Schauplatz des ersten
Konzerts an diesem
Abend. Nach einer
Darbietung von Beet-
hovens „Die Himmel
rühmen“ unternahm
der Sängerkranz Alzey mit kroatischen
und sardischen Volksliedern eine mu-
sikalische Reise in den Süden. Der
Chor Cantabile rockte mit „Mama Loo“
von Les Humphries und „Crazy little
thing called love“ von Freddy Mercury
das kleine Gotteshaus. Dann wurde es
traditionell: Mit „Übern See“ von Lo-
renz Maierhofer gab der vergleichs-
weise junge Chor ein Alpenlied zum
Besten. Zum Ende dieser ersten Kon-
zertstation sorgte Marina Lawall mit
„Gabriella’s Song“ von Stefan Nilsson
für Gänsehaut.

Den Auftakt in der Nikolaikirche mach-
te der Volks-Chor Alzey und zeigte mit
Volksmusik („An der Saale“ von Adam
Thehos), einem irischen Segens-
wunsch und Mozarts „Brüder reicht
die Hand zum Bunde“ ein abwechs-
lungsreiches Programm. Die 40 Sän-
gerinnen und Sänger der Alzeyer Kan-
torei sorgten mit „Lobt Gott in seinem
Heiligtum“ und „Lobt Gott mit Schall“
aus dem Becker-Psalter für ein beson-
deres klangliches Erlebnis in der gro-
ßen Nikolaikirche. Mit „Geh aus, mein

Herz“ von Max Bruch lauschte das Pu-
blikum der Musik des 19. Jahrhun-
derts und mit John Rutters „Schau auf
die Welt“ war man schließlich wieder in
der Neuzeit angekommen.
Den letzten Teil der Konzertreihe durf-
ten die Besucher mitgestalten. In der
St. Josephskirche präsentierten sich
noch einmal alle Chöre mit einem
Abendlied, dann stimmten die 120
Sängerinnen und Sänger der Alzeyer
Chöre gemeinsam mit dem Publikum
„Hinunter ist der Sonne Schein“ von
Melchior Vulpius und „Der Mond ist
aufgegangen“ an. Bei einem Glas Wein
klang der „Abend der Alzeyer Chöre“
aus. Die Kollekte war für die Alzeyer
Tafel bestimmt. YS

Hobbyastronomen 
Alzey und Umland
Die Hobbyastronomen treffen sich am
Freitag, 25. September im „Hotel am
Schloss“ in der Amtsgasse in Alzey.
Gäste sind herzlich willkommen!

JTF

Jazzclub Rheinhessen e.V.

Barrelhouse Jazzgala
Unter dem Motto „A night in New Or-
leans“ am Freitag, 1. Oktober 2010 um
20 Uhr in der Ludwig-Eckes-Halle,
Nieder-Olm 
Zum 25. Male lädt der Club zum größ-
ten Fest des Jahres für die Freunde

des traditionellen Jazz, Swing, Blues,
Boogie-Woogie ein: Zur Barrelhouse
Jazzgala, einer der erfolgreichsten
Jazzveranstaltungen der Region. In
diesem Jahr stehen wieder Musiker
aus den USA im Mittelpunkt des Pro-
gramms. Die Sängerin, Gitarristin und
Songschreiberin Gaye Adegbalola, mit
humorig-ironischen Songs über die
Gleichberechtigung und Roddy Bar-
nes; er wird seine Virtuosität als Blues-
und Boogie-Woogie-Solist demon-
strieren. Gleich 3 Bläser kommen aus
New Orleans: Floyd Barney (Trompete)
sowie Matt Perrine (Tuba) verstehen es
blendend, die traditionellen Spielwei-
sen des Jazz mit Einflüssen aus
Rhythm, Blues und Funk zu einer auf-
regenden Melange zu verarbeiten.
Jesse Jones Jr. (Saxophon), dessen
Musik als „Soul Jazz“ beschrieben
wird, bringt modernere Klänge in den
„alten“ Jazz ein. Diese Kombination
mit innovativen Musikern aus New Or-
leans und ihren deutschen Kollegen
von der Barrelhouse Jazzband garan-
tiert wieder eine heiße, swingende
Session.
Karten gibt es bei folgenden Vorver-
kaufsstellen: Schreibwaren Sauer,
Nieder-Olm Bahnhofstr. 2; Bäckerei
Kindlmann, Wörrstadt, Friedrich-
Ebert-Straße; Touristik-Centrale,
Mainz, Brückenturm am Rathaus; Tik-
ketbox, Mainz, Kleine Langgasse 4;
Buchhandlung Machwirth, Alzey, Roß-
markt 2 sowie beim Jazzclub Rhein-
hessen e.V., Tel. 06732/3653 und
06241/76511. KHB

Sonstiges
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Albig
29. 9. 1931 Johanna Mann 79 Jahre
29. 9. 1939 Alfred Pfitzer 71 Jahre
1. 10. 1934 Johanna Becker 76 Jahre
1. 10. 1929 Elisabeth Bernhard 81 Jahre
2. 10. 1935 Maria Pelger 75 Jahre
2. 10. 1924 Martha Stofft 86 Jahre
2. 10. 1934 Elli Trautwein 76 Jahre
2. 10. 1940 Helmut Wagner 70 Jahre
3. 10. 1929 Rosa Klein 81 Jahre

Bechenheim
29. 9. 1940 Gisela Frey 70 Jahre

Bechtolsheim
27. 9. 1932 Josef Rudolf 78 Jahre
30. 9. 1928 Margareta Deichmann 82 Jahre
30. 9. 1932 Margot Müller 78 Jahre
30. 9. 1931 Elisabeth Schlamp 79 Jahre

Biebelnheim
28. 9. 1929 Christine Merz-Diel 81 Jahre

Eppelsheim
27. 9. 1939 Brunhilde Herr 71 Jahre
1. 10. 1935 Helga Hahn 75 Jahre
1. 10. 1339 Kurt Johann 71 Jahre

Erbes-Büdesheim
27. 9. 1940 Gudrun Wittmann 70 Jahre
28. 9. 1939 Maria Hanewald 71 Jahre
29. 9. 1921 Karl Stappert 89 Jahre

Esselborn
28. 9. 1922 Elfriede Simmet 88 Jahre

Flonheim
30. 9. 1920 Friedel Christ 81 Jahre
30. 9. 1940 Jana Hamral 70 Jahre
1. 10. 1930 Hildegard Fus 80 Jahre
1. 10. 1929 Christine Masson 81 Jahre

Framersheim
29. 9. 1940 Gisela Schweitzer 70 Jahre
2. 10. 1927 Ella Kussel 83 Jahre

Freimersheim
3. 10. 1931 Hildegund Schnell 79 Jahre

Gau-Odernheim
28. 9. 1938 Robert Timmermann 72 Jahre
29. 9. 1930 Susanna Armbrüster 80 Jahre
29. 9. 1932 Hilda Weber 78 Jahre
30. 9. 1914 Elisabeth Kneib 96 Jahre
30. 9. 1936 Hermann Wöber 74 Jahre
1. 10. 1924 Gerhard Besser 86 Jahre
2. 10. 1924 Josef Mauritz 86 Jahre
3. 10. 1938 Maria Sauter 72 Jahre

Lonsheim
3. 10. 1934 Ludwig Burkhard 93 Jahre

Mauchenheim
30. 9. 1917 Ludwig Burkhard 93 Jahre
2. 10. 1935 Irmgard Müller 73 Jahre

Nack
28. 9. 1937 Günter Frey 73 Jahre
30. 9. 1937 Magdalena Steinmann 73 Jahre

Nieder-Wiesen
30. 9. 1936 Hannelore Becker 74 Jahre
1. 10. 1935 Heinrich Steuerwald 75 Jahre

Ober-Flörsheim
29. 9. 1923 Friedrich Osswalt 87 Jahre
1. 10. 1934 Friedel Mayer 76 Jahre

Wahlheim
27. 9. 1937 Victor McClintock 73 Jahre
1. 10. 1938 Diether Schauf 72 Jahre
2.10. 1926 Margot Oswald 84 Jahre

Diamantene Hochzeit
Flomborn

30. 9. 1950 Karl und Amanda Boos

Wir gratulieren

für die Verbandsgemeinde Alzey-Land

mit den amtlichen Bekanntmachungen der 
Verbandsgemeinde Alzey-Land und der Ortsgemein-
den Albig, Bechenheim, Bechtolsheim, Bermersheim 
v. d. H., Biebelnheim, Bornheim, Dintesheim, 
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born, Flonheim, Framersheim, Freimersheim, 
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Lonsheim, Mauchenheim,  Nack, Nieder-Wiesen,
Ober-Flörsheim, Offenheim, Wahlheim.
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den. Grundsätzlich können jedoch nur
solche Personen Heizungsbeihilfe er-
halten, die ihre Brennstoffe wie Kohle,
Briketts oder Heizöl oder Flüssiggas
zu Beginn der bevorstehenden Heiz-
periode selbst beschaffen und bevor-
raten müssen und für die Heizung kei-
ne laufenden Zahlungsverpflichtungen
(Abschlagszahlungen) haben. Weiter-
hin kann derjenige unterstützt werden,
der am Ende einer Heizperiode noch
eine Nachzahlung zu leisten hat. 
Personen, die grundsätzlich nach dem
Sozialgesetzbuch XII anspruchsbe-
rechtigt sind (die das 15. Lebensjahr
noch nicht vollendet, das 65. Lebens-
jahr bereits vollendet haben oder er-
werbsunfähig sind), stellen den erfor-
derlichen Antrag bei der Kreisverwal-
tung Alzey-Worms, Ernst-Ludwig-Str.
36, 55232 Alzey. 
Personen, die grundsätzlich nach dem
Sozialgesetzbuch II anspruchsberech-
tigt sind (die das 15. Lebensjahr voll-
endet und das 65. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben und erwerbsfä-
hig sind), stellen den erforderlichen
Antrag bei dem Job-Center für Ar-
beitsmarktintegration, Galgenwiesen-
weg 27, 55232 Alzey bzw. bei der Au-
ßenstelle des Jobcenters, Liebenauer
Straße 15, 67549 Worms.

Bauen wir unsere Häuser
zu dicht?
Energiesparen ist in den letzten dreißig
Jahren beim Neubau immer stärker in
den Blickpunkt geraten. Der Stand der
Technik hat sich entsprechend entwik-
kelt und Verordnungen und Förderpro-
gramme weisen den Weg. So fordert
die Energieeinsparverordnung unter
anderem, dass Gebäude dauerhaft
luftdicht auszuführen sind. Viele Neu-
bauinteressierte fürchten in diesem
Zusammenhang, dass zu dichte Ge-
bäude zu schlechter Raumluftqualität
und zu Feuchte- und Schimmelproble-
men führen. Diese Angst ist jedoch
völlig unbegründet. 
Informationen zur luftdichten Bauwei-
se sowie zu allen Fragen des Energie-
sparens im Haus erhält man bei den
Energieberatern der Verbraucherzent -
rale RLP e.V. in einem kostenlosen Be-
ratungsgespräch nach telefonischer
Voranmeldung.
Der Energieberater hat am Donners-
tag, den 7. 10. 10 von 12.15 – 18 Uhr
Sprechstunde in der Kreisverwaltung
in Alzey, Ernst-Ludwig-Str. 36. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos. Vor-
anmeldung unter: 0 67 31/408-0. TN

Jäger treten 
in den „Streik“
Aus Protest gegen die Jagdsteuer, ha-
ben sich die im Landesjagdverband
Rheinland-Pfalz e.V. (LJV) organisier-
ten Jägerinnen und Jäger entschlos-
sen, ab dem 1. Oktober kein Unfallwild
mehr zu entsorgen.
Hohe Kosten könnten auf den Land-
kreis Alzey-Worms zukommen. Künf-
tig müssen die Kommunen Unfallwild
selbst entsorgen, denn die Jäger-
schaft der LJV-Kreisgruppe Alzey-
Worms weigert sich ab diesem Stich-
tag, diese bisher freiwillig geleistete
Aufgabe weiterhin zu übernehmen.
„Die Verweigerung ist ein Protest ge-
gen die ungerechtfertigte Jagdsteuer,
denn diese aus dem 19. Jahrhundert
stammende Ertragssteuer ist heute zu
einer ‚Luxussteuer‘ verkommen, die
allein dem Ausgleich der defizitären
Haushalte der Landkreise und kreis-
freien Städte dienen soll“, betont
Manfred Weindorf, Vorsitzender der
LJV-Kreisgruppe Alzey-Worms. Die
Jägerschaft ist selbstverständlich
weiterhin bereit, sich um durch einen
Autounfall verletztes Wild zu küm-
mern, wie Manfred Weindorf (KGV)
versichert.
Laut Kommunalabgabengesetz kön-
nen Landkreise und kreisfreie Städte
bis zu 20 Prozent der Jagdpacht als
Jagdsteuer erheben. Auch der Land-
kreis Alzey-Worms macht in vollem
Umfang von dieser Möglichkeit Ge-
brauch. Somit verbucht der Landkreis
durch die Jagdsteuereinnahmen rund
40.000,00 Euro pro Jahr. Experten
schätzen den Aufwand, der durch die
Verweigerung der Jäger auf die Kom-
munen zukommt, auf etwa 150,- Euro
pro Stück Unfallwild. In Einzelfällen
kann dieser Betrag sogar deutlich
steigen. Bei einem Jahresdurch-
schnitt von ca. 750 Stück (Anteil der
Kreisstraßen), verunfalltem Wild im
Landkreis Alzey-Worms könnte dies
zusätzliche Kosten in Höhe von 
ca. 110.000  Euro und mehr verursa-
chen.
Einen Zwang, die Jagdsteuer zu erhe-
ben, gibt es nicht. Denn zu Beginn
des Jahres trat eine Neuregelung des
Innenministeriums in Kraft, die einen
Verzicht auf die Jagdsteuer möglich
macht – selbst bei unausgeglichenem
Haushalt. Auf die Jagdsteuer zu ver-
zichten oder sie gegebenenfalls deut-
lich zu senken, liegt demzufolge allein
im Ermessen der zuständigen Kreis-
verwaltung. MW

Gästeführungen der
Tourist Information
Alzeyer Land
Warum kann die Stadt Alzey heute mit
Stolz behaupten, die „heimliche
Hauptstadt Rheinhessens“ zu sein?
Am Samstag, 2. Oktober um 11.00 Uhr
lädt die Tourist Information Alzeyer
Land zum Stadthistorischen Rund-
gang ein. Unsere Stadtführer zeigen
bei diesem Rundgang nicht nur die
Schönheit des Städtchens und vermit-
teln historische Hintergründe zu Se-
henswürdigkeiten und Bauwerken,
sondern wissen auch viele heitere 
Anekdoten zu erzählen. Treffpunkt ist
an der Tourist Information (Museum),
Antoniterstraße 41, 55232 Alzey. Die
Dauer der Führung beträgt etwa ein-
einhalb Stunden. Ein Unkostenbeitrag
wird erhoben, inklusive Umtrunk. Infos
unter Tel. 06731/499 364 oder www.al-
zeyer-land.de.

Am Samstag, 25. September um 11.00
Uhr lädt die Tourist Information Alzey-
er Land zur Themenführung "Weinberg
trifft Kultur“ ein. Auf dieser Führung
durch die Weinberge erwartet Sie Wis-
senwertes und Spannendes über die
Geschichte der "Wingertshäuschen"
und den Weinbau in Alzey. Selbstver-
ständlich darf bei diesem Rundgang
eine Rast zur Stärkung mit "Weck,
Worscht und Woi" nicht fehlen! Die
Dauer der Führung beträgt etwa zwei-
einhalb Stunden. Ein Unkostenbeitrag
wird erhoben, inklusive Weck, Worscht
und Woi. Treffpunkt ist in Alzey, Straße
"Am Herdy" (Bushaltestelle am Spiel-
platz).
Anmeldung erforderlich bis 24. 9. 2010
unter Tel. 06731/499 364 oder tourist -
info@alzey.de erforderlich SK

Den Fledermäusen auf 
der Spur
Fast 60 Teilnehmer aller Altersgruppen
hatten sich am vergangenen Wochen-
ende zur jährlichen Fledermausexkur-
sion des NABU Alzey und Umgebung
und des Forstamtes Rheinhessen zu-
sammengefunden. Am Ort des Ge-
schehens, einem Wald im Quellgebiet
des Wiesbaches bei Haide betreut
Hans König vom Arbeitskreis Fleder-
mausschutz Rheinland-Pfalz ehren-
amtlich etliche Nistkästen. Er führte
die Exkursionsteilnehmer in die Welt
der Fledermäuse ein.
Auch im nächsten Jahr bietet der NA-
BU wieder spannende Fledermausex-
kursionen an. So etwa  auf Einladung
der Flonheimer Landfrauen. RM

Heizungsbeihilfe 
jetzt beantragen
Die Kreisverwaltung Alzey-Worms,
Abt. Soziales, weist darauf hin, dass
ab sofort Anträge auf Gewährung einer
Heizungsbeihilfe gestellt werden kön-
nen. Die Beihilfesätze wurden inzwi-
schen unter Berücksichtigung der
maßgeblichen Bedarfsmengen neu
festgesetzt. Damit sich evtl. wieder an-
steigende Energiepreise nicht nachtei-
lig auf die Hilfeempfänger auswirken,
wird eine kurzfristige Bearbeitung zu-
gesichert. Die Anträge sollten daher
umgehend gestellt werden. Anspruch
auf Beihilfe haben grundsätzlich alle
Haushalte, deren Einkommen unter
der im Einzelfall festzusetzenden Be-
darfsgrenze liegt. Überschreitet das
Einkommen die Bedarfsgrenze, kön-
nen gekürzte Beihilfen gewährt wer-
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Ratgeber Erbrecht

Das eigene Haus
richtig vererben

Warum ist das Berliner 
Testament oft falsch?

Wie regle ich Pflichtteil und
Erbschaftsteuer?

Wie vererbe ich richtig, 
damit das Haus nicht 
später ungewollt an 
Schwiegerkinder übergeht?

Vortrag: Das eigene
Haus richtig vererben
Eintritt frei - ohne Anmeldung

Do. 30. 9. 2010 - 16.00 Uhr 
Saulheim, Bürgerhaus
Am Westring 4

Fr. 1. 10. 2010 - 16.00 Uhr 
Mainz-Gonsenheim, TGM
Kirchstr. 45/Ecke Breite Str.

Hauptkanzlei Saulheim
Nieder-Saulheimer-Str. 25 · Saulheim

Tel. 0 67 32 - 93 68 01
Kanzleifilialen

Starnberg
Stuttgart

Würzburg
Anwaltskanzlei für Erbrecht

Grundstücksrecht Vermögensnachfolge
www.Anwalt-Batzner.de

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

ANZEIGENSCHLUSS 
Freitag: 12.00 Uhr * für geschäftliche und  private Rahmenanzeigen

Montag: 12.00 Uhr * für geschäftliche und  private Kleinanzeigen

* außer bei geändertem Annahmeschluss vor Feiertagen




